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FÜR DEN BEZIRK  LANDECK

Einzelpreis  S 3.ffi

Dier Mensch  entfernt  sich imimer  meihr von  der

Natür -  oder heisinnt er.sich in,deff letzten Jah-
ren doch in z'unehmerrdem  Maße,  diese Kluft  nicht  '

,unijber.brückb;r  we=den  zu  lassen?'Hat  er  viel-

leicht  ;doch -erkannt,  daß diese Miß'achtunig  für  die

Natur-  -  .und damit  auch für  jhn.  -  tödlich

iSt?

Etlidie  Anzeiföen  sprechenfiir  die Exiptenz  die-

ser Erkenntnis  -  vieles  'bleiöt  jedoch  noch zu tun.

Des:halib sollte  auch der Er-ntedank'mehr  als=nur

neligiöse  F.loskel,  liebliches  Brauchtum  im,Sdüoße

der Religion  sein.  '

'Wir  spllten  nicht  garz  vergessen,  -daß iir  noch

-  in :Anlb:etracht der Weitläufi(ikeit  'der Mensch:
heitsgeschichte  -  vor  kurzer  Zeit  vollständig  von

, den Früchteii  des Feides und dem  Gedeihen  des

Vie3e1bektande.s  äbhfögig  waren.

Es könnte  sein -'wir  woll'en's  niicht hoffetr  -

 daß  wir.  wieder  darauf  zuriickgreifen  miissen.

' Dann  müßten  die. j'ungien Leute  iire  perfekten

Kenntnisse  Je;  Rasenpfleige  ffchnell verigessen  und

let'nen, wie n3an.Kartoffe1n,  'SX7eizei'i urrd anderes

atbaut.

wie gösagt -  wir  'yollen's  nicht'versc]ireien.

-Erntedaixk  zur  Hejibstzeit  und ein paar  Gedanken

-darüToer jedöcli  schaden sicher  nicht.  O. P.

.Den schönstenA0lwidaer derSchafausstellung
von  st. Anfon  hat  er an der  Hand.

Für eine Einlage Von-S 729.90 be'kommen  Siö bereits'  nach  5 Jahren
ganze S I000, -  bär auf.die- Hand. Diesen hohen Ertrag v'on 7,4% garantiört

' Ih'nön ein Sparbrief  der  Sparvor.  - -
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Namenstage  der  Woche:  FR [6. IO.): Bruno,.Adalbero  - SA (7. jO.): Marküs - SO [8. 10;): Simeon, Mayia - j%40,(9.
."IO.]: Johann.Leonardi,  D§onysius,  G0njher, Sibylle,-Ernaö'uela Theiesiä '=DI  (10. 10.): Frani Borgia, Geregn, Viktor -

MI-(II.  10.);  füuno,  üuntmar - DO (12.-10.)::MaximiIiani.  Seraphin,-Horst.-PR  (13. 10.]:. Ea uard, Simbert, -Aurelia,a
,  j(oloman  =  -Regnel's  an St. Dionys,  wird 4er Winfür na% gewifi.  

P.farrt)i  brauc5tbare  Impulse'  u.nd Anregun-
gen zu ge'b,en

Mit  Dipil.-Inig.  Bernhand  Höfer  wurde

-die:KatbOLiSCbe ju%end-?" a- . - -  'd"r'Vorsitzpnae der Katholischen Jugentl

F';a::i  ffi;'eifökelli'ieF'. 'b'eW:d-elte iff  :'efüiem ;eS ,,üeuer 'alter" Fiihrurpg sond§erten die' An2

scinen'Ausfffirungen.dyei  gewichtige  Grün  derri Ja'lirest.'h.ema der Seeföorgs:ar5eit in der,
aeaan.  'Zum  einen sei die Welt,  in der- wir  L':ÖZf-Sei füeSuer )'ekannfüch uriter .aer
leben,  gekennzeichnet  idurch  '#ielifütige  F.or-  I2e'V;S'e iiDer Son41tagi Tag aes H"rn  und

;::i  e:ne:tl B;frere'r ffiene, und zum- drilten  holunig. Mit viel Erig.aijerrben.t stefü sich idie:KJ'
sci- jedör  a'>irist anige5a1ten,. an dieser be- dle Fhage +yafö-der Bea')!ltun'g ,der 'MfüSChen-
freienden  -aSenidung:  pejsörblich  Arfeil  'Zu. rechtei dle 'V1e4fach.nur fltDE' :geCl'lilfügem P'a-

amtösterreichiscfüen  - Menschenrethtfüam-

pagne,  idie a'nlä(!ilich  der 3OjJhfjgöri'Wiet1e

KenuworL:  Katholische  Jugend

Die  Katiho.lisöhe Jirgenid (KJ) ist 'eine
Jugänidorganisfftion der' Katholiichen  Kir
clie; 'sji spricht %gend14che a:b tfön 15. Le-

ensjahr  an  und bietet  fören Mitgliedern
j[':reffp'unkt  un& Be'gegnunigsmöglidükeiten

Rurbd,4.500  Jiugendliche ags :der piöizese

Zaihl d.er insgesamt  erreichten Jugendlia'xen
iäßt  sich nur  schwer  'föschät-z'en, w.ei:l ' die

KJ autf MitgJiedsnummer 4nd Mifgliödskar-
te  verzichtet.  Sicher  aber  wird  durch &as
Progr;amun"eine  Ibe&eutend  größere Zalbt von

jrin.ger[ Menschen @ngesprodien.

Vor  ' einiger  Zeit  "  versammelten
sicli  irri  Bildunigshaus   'st.,  Michael Toei
Matrei  am .Brenner-  die Haüp,twerantw,ort-

lichen.  :der' KJ Tirol,  39 Teiföehmer aus
Norid-  rmd. Omtirol  nahmen  die Programm-

punktg  .der, 8enbsttagunig  in AngrAff'.  Da-
mit  erfol'gte  der Startsch.uß  zur Jahresar-
'.:iei€ unter  dem T.hema  ';Ohristsein  hat Foli

a Iim  Verlauf  der  Tagung  -wuzde  öf'fen

in der Z'entrale  cle< '.KJ-  (6020 Innsibruck'
Wikliel'ni-Greil-Sir.  7) geschieht,..sondern  auf

das,. was sich in 4en Geföeinden, .iü den
P.farren  ereignet.  ,Korbkrete  üßerlegurbgen

z'ielten  darauf  aib, - Möiglich,keiten  :Zu er-

öf'fnen,  aaer Jugen&arbeit in den einzelnen

Wie

früher

war

Der hei%e Drahl zum-Gemeinde-'
blaff:

Redakleuri-  05448-195

Abonnemenf:  05442421440

Anzeigenfönahme: 054424512

kehr  der Menschenrechtseiik1ärung  der, 'UNO

von  verschiedenen  O'rganisationen  heue

durchigefiihr:t  *ird.  In  Atisste:llun:gen.,'  Infor-

rnationsa):iendön.  Aktioneri  u#d  qruppen

Ein  imeressa.ntes  Bei.ipiel  -eiiache.n  L('-/

betfüstfüs pchi41<- erbe ein'ehemaliiger  E'ntwick-

lungsaielfer.  Er 'aribeitet  nur hal.btä-gig.  Sei-

ner Ansicht  'nach wiiraen  die bm.pfjndlichen

4urch wettigemacht,4daß er hun mehi Zeit
f'iir  Frau  u-n:d Kföider.  N'achibarn.  u'nd Freun-

de haibe:". ..Wenn  man  einfachnleb.en  kaffn

uryd will',  bya.u;ht'  man  verhä'Itnfömäßig  we

Ei.n geme-in=mer  Gottesdienst  stand am'

Absc§luß  .dtr  Her§stta:gung  ,de:r Kathöli-

Besinnungstage  für

F'auen
 Krüribur:g-2:ams,  von  Monüag,  23. 10., 16

Uir,jbis  Mittwoch,  25: 1p., mittags.  Leit<:r:
'. Pater  LnbiaJd'Amman,a  Auskünfte  tföid. An:

a  'melidurbg:   Diözes'an'stelle  der ,F;auen,  Wil:

helm-Greili=Straße  7; 6020  ' Innslbruck,  .'I'el.
n(i7ajA1.t,)1  K'i  1R - - '-



Oklo'ber  1978
G e' m e i n d e b I a ) %

Faltersehein:  Kaplan  Fehrenbaeher

a' 70 Jahre  - . -

Nr. 40

Wir  sind  seit  2. Okto-.

ber  nun  auch  in Landr

eck,  !nnsliafö  7-- -

Weiteföin  %rbilligfer  -

Abverkau.f  von  Herren-

hosen-  und  Sakkoi

(Borpbardelli)

Es schneiie  'in'  den  'Türiken  -und  der  Nelbe:l

on'kurrierte"  mit  de,m' Pul-ver.daföpf ae.r-
'Schiüt'zensa'lvbn.  Der  aSonntag,'  1. -'Oktafür,

vehgoMet'  n ' und,  trotzdem.  warfö  viele

mfö,  ffm  diae. Vo-llenQrrg  des  siebiiqfün

se ,Tats:ache  wgr  jedgc)i  nur.,-  äußerqr 4n-

laß, ui'  Kap4an Fehreniacher, der seit dem

Februar  1950  iff Ealtersföein  'und  Grist

iorglicM"  Tätigkeit  unter  sch'iierigen' Ver-

hfünissen.  aihz.ustatten.

Unter  dör,  Önaufffüigen  Re'gie'  von  VS'D

O. Sordo  lhatteri  'sich Bärger,eister  -Val'ter-

Fraidl.  der Kir6henrat  vo'n Falteüsföein  und

Grist rrpit Obgiann. Juen. Arthur,  'diö- P. 'Feü-

erwehr  ZamrfürifüRg  mit  ilhrem  Komman-

danten ' -Bra'n'Äi.riipekfür '- 'J'huföer, ' die.

Schiitz'enkompanie  Za.ms  uniter  Hptm.,Karl

Kanetscheifü:r fün.d Bunidesmajor ünd @eig.

Kdt.  Emmeri*.Steir'nver»der.  eine  Fahnen-

bprdn'unig  de-r  Sch'ützenIkoa'iipanie  S'chön-

wies,  die  -Olfürlföder  Sängerrur»de,,.geleitet

v6n  'Haris'  Mathoy  und  .äic ,,Kleine  Partie

dei- MusikJcapelle  Z,ams einigef'uniden.

Die  Festpredigt  hielt  Di'akon.Alois  Wach

'ter.

',Naffi derB- Festgotte.sdienit -ga'b es noch

ein 8t3ndchen der (berfüiider  Sänigerrurpde

2;airrbs, Darrkes-  una Gratulation.ymorte  voffi

Biirg<.rn'eister  Fraidl unid- ein Ge'diöht a'us

KinidePinund'i,ver.faßt  'VOn Ofömar Sordo.

Kfplai'i  Fe'hren.bac)'rer  dankte  den Vereinen

ui»d'  der Bevölkerung,  und  miäinte  biichei-

Aen die"T'fösache, 7Ö JaiMe zu sein, sei

dieses Auflhe.bens  -nid»t  wert.  Die  Bevölke-

rörfg  jeidöfö  meinte  mit  diesör-  Eh.rung  kicher

die 28jförige  Tätigkeit  an'  einem  Ort,  ,,wo

einema-der  Winid  fester..ins  Gösiicht  blfüt.aJs

drunt'en  'im Tal':  wie  Biir,germeis €er Fraidj

sich trefferid  ausdrückte.

Den'  Win.d  auffi dfü Nase  ,wöhen  la'ssen

haite  sifö  'äucH,de'r  junge  E.mil  Fehr.en(:iÄföer,

eschinigen.  als  !fö!'i'i-'ein'ei  iLandwirterE'Ke-

paares  -GeBorene  ,19'27. als  Tisförlengoselle

'nach Beriin  zog.  1929  trat  er  ins  'Gym-

nasiu'm  e:in iinid  wuI'id=  i944  irü  'Salzlbuüger

Nad'i  einer  haffben  Kriegsdienstzeit  und

EmJgsyung  .Äus  amerikanipcher  Gefangen

sqliaft,füigann sein zivi1ös.priesterliches V3f

ken (er 7ar  auch Lagerpfarrqr.geHwesen)-4s

Emil Fehrin;b,ach'er die seelsorgliche %treu-

uitg:.'von Falterscheji';,- ein JaKi"später-aufö5

die vo4i  Qrist qnd' am 1. 4. 1954 Krorubffr.g,

liachet-nocj  yie.'lä Jahre segei'isreichen-Wi?

Diia-Satire  ist-  etn  Söiel,  :in  dem  der-  Be-

Bm' dör  Schafschür  -u6d bei 4en Steatjörn

sollfö 'imfö aufti:ören,  -,Äöba14- '.ai4 J:Haut.

Unterpr'ivilegiert

a " 'Xr'enn ütn-aLs  stolzer  Besitz'er  eirtes

Autos  auch  -nocb stolzev  Besitzer  eines

Herzens  :im Leibe  -ist. so hat.  rAan'-scbüe-

re Zeiten,,'tpenn'pxaÜ  durcb  dtts Starizüf

.tal fahrt,' ]a, .man:-rn  öcbte  .zu'rueilen

a a Aer  bl.-: Martin;  dessen'Namenstag  nich;

.dem.raitfüblerülm  Auge  :da bietet':'Här-

c,,aJs"'w'o- 'rend' des- Busses $odeen sie wib di'e bun

Fraiala  ' ge,rrtdert,Raben auf Zäunen4 6erschAiie!en

g5se11e'i'and;'rn und seiäb-e;-,'ver'zöei;e[i,: Üirit-er
'G'Y'm- einert.  Heitü.en.'Jas  5icbicksa1  iieser  Un

ibu"gerJ terpiiveligierten  ist Mcb  barter  getuor-

den.  Und  -de'r  Winter  stebt  vbr'der'  T  ür.

it tföd'  fDamit,,we)'dqn  Verspatujgen  haum-  zu

3r,etina""-.u., I,.il"'fle:o.n lje:r:%grfe,4euirtzGepe:ufert,beObauesriibdeirte
r-, a.!'a . 7oraussetzu0gen :dafür 'bringt."  Und ic

e'WeF":n ' aussetzurigjn  kiei.weizemonicbt brirtgerz.

'Fiir.einen  'orct;'zungsgem4en Personen-

O- '!a' rIal;gsteltm'  gßbert,  und drazu'  gebörf ein

eraBe-'   'dir'picbts  --..eine-Builinie  eröffnet, ohrte

zu.'Herdert.'Der  Danb  der Unterprivi-

"tziald  Perhtold
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Franz  Wille,  neuer Obmann  des
Wohnungsausschusses

Än  Stelle-des  zuriickgetretenenObmanrie,s
des:'Wohn'unigsausschusses,  Hei'nrich  Unter-

!%uifür, fiir dessen TQtigi%ei; -  ist es dodr
zweifellos  das schwie'rigite  Ressort  -  Dank

.und Aner.ke-nnung  gsbührt,.  wuüae in  der
Gemeifüderatsisitzurbg.  vom  28,  Sept.  Ge-
meirrderat  F'üanz WiJle  yom  Bürgenmeiiter
hls nfüer  Olbmann  'bekarrntgegeben.  ' , '

J. Dur-ch  zwei  Pro'jektö  zeichnet  sich wieder
ein Höffnüngsschimmer  'in  dem -  bedingt
vor  alleam durch  die  triste  Situatiorb  der 
Landes-Wohnibauf'örderung -  seit Jahreri
stagnierenden  Woihrnbau'in  Larrdeck  aTo. -

Sö wurde  -  wie  Biiitigermöister  Braun
im Zusammerjhanig  mit einem Antrag  des
Sta'dtr:ates  berichtete  -  ein Gtunid  auf der
Od (zisfüen  Urichstr3ße,  Paschegasse  'u. den

l,  Die- Fasöaden  där  GemeirtdevohnBäuser

in der Salurnerstraße werden renoviert  64o: :
pte'n pfö  poppe,lw- oihrjHeiu-s: Ger'iist  58.233
Schilling  - Fa.  P'üripel;  'Sp'eng.lerarbeiten

'11.769  S - Fa.  Lechieitner;  Malörar):ieiten-

125.809,S-Fa..-  Fleiisch).. GR Scherl plä-
dierte  dafür,'  Jaß alle  Häu.se#'ztu  gleiffien
Kosben  (von  densel'ben  -Fiimen)  und  un-

mittölib'ar  nacheinander  fertiggestefü,werden  
soJlten. Dieser  Foüderuü'g  gegenüToer,zeigte
sich der Gemeinderat  aufigeschlossen,  eibenso,
daß auch das :benacfübarte  Hfüs  des Kriegs-
oyferveröandei,'  um  ein  ein[eitliches  Bild
zu erhalten,  eingeladen  werden  sollte  iitzu-
machen.

Unter  ,,Allfälliges"  stellte  VB:gm. Belina
einö AnErage,  wie weit  die 'Verhiandlungen

.b.eziiglich  der Sie.dlungsgründe  auf  der Stan.- 
zer Leite  mit  der Gemeiryde  Stanz  'gediehen
seien. Bgm.  Braun  a.ntwortete,  es seieff mit
dem Biiiigermei.ster  von  Stanz  mehrere  Ge-
spräche gef'ührt  wor'&eri,  u.nd' dieser  wolle
mit  diesem Prühlem  den  Gemein'derat  6e-
fas'sen.

StR  Nuener  fohde.rte  eine Ausschre'iibun.g,
aie'Möglichkeiten  der  ,Veiibauurbg  dieses
Stiickes  'betrieffend.-Sollte  es mit  Stanz  zu
keinePE.in.igurpg  'komimen  (gemeinsarrie  Zp-
fafört  von-der.Kurve  der Larndesstr.aße  her,
gem..Auifsch1ießurbg),  so solle-man  (Nuerier)
auf di@ Zufaöüsmöglic&keit  »tier  Sta,dt-
gruryd  (ö.stlich)  zuriidsgreifen.  -

Biirigermeiister  Rraun  meinte,  eine  Auf:
,schJießung  der  Griinde  ohne  Beteiligung
von  Staniz wffire sehr kostspielig.
(Beierik-ung  des B'erichtefstatters:  Hifent-
lich -  wenn  schon.vehbaut  :werden  muß -  -
si;sht m'an ein, daß fiir  d:as Prinzip  (so sd'iön
es auch 'wäre)  ,,Häuschen  mit'  Garten  -
klein,  'a'ber fein"  Larxdedc  einfach  -zuwenig
Plam  hat.)  . . ' O; P,

Von  links:  Unferhuber,  Wjille
Polo Perklold

Oiffiz:iersIhäüsern"j  an  die  ..Tiroler  Ge-
neinniützige  Wohnibau-  oiid  Siedlungsge-
ellichaft"  'verkäuft.  Die  überlegung  (Be-
ina),  daß diese Gesellschaft  noch  kein  Pro
kt   in Landeck  hat urbd deshalb  'am  ehe

ten izu Wohnbauförderunggrrbfötä1n  komuBt-,
rar eines  der Emscheidurbgskritejien.  Das
.inweisurrgsrecht  'ven):ileibt  öei  der Stadbg
ieirbdö, ein R'iickkaufsrecht (Fiist  ffitif  Ja

ine Tieijigarage  ist fflorge.chrieiben..Der  Er-
s aus -demGrundverkavf  beträzt  1.612.800

:hiMing  (800 S/ffi2)

GR Wiile  fragte  an, oh bei der  B,auÄus-
förung  'iheimisföe  Firmen  zum  Zuge  kämea'i.
ie Anriwort  (J3e1ina> dalhin.  daß die Wo
iu:G'esellschaft  laut  Gesetz  eine Ausschrei-
in«  ni*t  'srornehmen  könne.  wd  der  Aus
rei:ber  ni*t  dazu  vedhalten  wer.den  kön-

sich ausschließlich  einheimföcher  Firmen
bedienen.  Eine  .diesbeziigliche  Auflaige

ens der  Stafü;gemeinide  sei ebenfialfü (so
fö die  Ansicht  weiterer  Mandatare1  nicht

Die  Betfüide  iuuß  auch

private  Fahrtenbuch-

anfzpirhrinngiiherprüfen
Es lohnt  sich, ein  privates  Fabiterjbuch

zu  führen.  Man  weiß  riie,  ('l)  man  diese
Aufizeichnunge'n  n.icht eial  (»enö't'igi.  I'as
Fahrtenbuch kann nämlich ein t*vglic%s  Be-
weismaterial  in einem  Verwaltungsstr.afver-
fa'hren  darstellen  und die iBdh8ride  ist 'ver-
pflichtet,  idisses  Beweismittel  zu  pföifen,

meildet die 4echtsa1btei1:ung des OAMTC
a'u.fgrurbd einer  kiirzlich  gefällten  Entschei-
du'nj  des Verwaltunigsgeri*ts[oFes,

:Der Wiener Autofa[rer  Johann 'SG'. war
oföne aixgehialten  worden  zu seiin, vorr  einör
Zivilstreife,,  der  Polizei  wegen  angobli*er
üiberschreitung  der  erlauibten  Höc)+stge-
scliwinidiigkeit  ärrgezeigt  und von  der j3e-
hörde  'zu einer  Geldstra'fe-  verurteilt  wor-

den. Iz  Berufungsverfahren  hatte  der be-
chuldigte A'fftofahrer  sein Fahrten'buah  als

treffenden Tag weder  an der angege:benen
Stelle gefahren seü noch  sein Fahrzeug  an die-
5emTaigiiberh.aupt  in'Betrieb  'genommen  h'abe.
Die Behörds machte  jedoch  yon  der 'Ober-
priiifung des Fahrtenbiiches  nicht  Gsbrauch

bei um private Aufzeichnungen  des Auto-
fahrers liandle. überdies  habe  sie keine
überpriifungsmög1ichkeit,  ob die darin  ent-
haltenen' Angabep vollständig,  richtig,  tag-
tijglich und chronologisch  eingetragen  wur-
den. Deshallb 'bestätigte  sie die Bestrafunig.

Gegen diese Vorgarb(:sweise  der Behöüde
logte Jo:hann "V. mit  Hilfe  des OAMTC
Beschwerde beim Verwaltungsgerichtshof
etn. Dieser gaö ihm Recht  und hoib das
Urteil  auf.

A.ls Begriintdung führte das Höcl'ist:gericht
an, daß ir; einem Verwa'1tungsstrafverfah-
ren ;alles in Betracht komm«, was zur Fest-
steilung des Sachrverhaltes geeignet  ist. Aut'h
ein privates Fahrterrbu*  sei ein taug1i6ei
Beweis.rnittel, sof'erne es kontinuierliche  An

und Eintragungen des Kilometerstan.des ent-
haite..Die  Behörde wäre yerpfi1i6tet  ge-
wesen, bei der BerufungJas  Fahrtenbuch  zu-
miindes't eirper üiberprfüfung Zu unterziehen.

Richtige  Schuhe  sind

sichere  Schuhe
Anatomisffi  riditiges Schuhwe*  ist ni*t

nur ftür Kinder im Wachstum  eine  Not-
wendigkeit. Auch Erwachsene  brauchen  es,
wollen sie nicht frfüher ader  später  mit  ölei-
benden Fußstföäden zu kämpfen  ha.ben. ülber
den gesun'dheitliföen Aspät  hinaus  sind
Schu'he aher auch ein wesemlicher  Sidier-
heitsfüktop: ein 'güoßer Teil  der Musliföen
UnfJle, 'besonders jerbe d'urch Awgleiten,
Stolpern und tJttnkippien, könnte  nÄmlicF
leicht vermieden werden,  wenn  %»eim Schuh

uil. auch  kvaounfaenrfgcrhutnnausrtlu,,mnaoedni7cfüe Oberlegunigen im
buch-  Ein St%h, der die wichtigsten Foüdenun-gen'der Sicherheit erEüllen soll, muß gileit-

k,r rüfen- hfIieffixdl:ebren1d,unkdipföpasuicthaenrg,ensetohlmpersseich1ner,a1eßichetr,
pabite1'5p(6 a daraber.hinaus au*  idurchaus  modisch  sein

jL+ man diese kann, versteht sidi von selbst. Der  Albsatz
enö't'igi. Das söll ihöchstens yiei.&is  fün.f  Zentimeter  hofö

tavgliches Be- und nicht zu' schmal sein, die Sohle  maxi-
tungsstr.afver-  mal 1,5 cm .dick.

föride ist 'ver-  Stellen diese Grunidsätze  fiir  den Straßen-

des OAMT.C  tes ,,Muß"' für den Hausschiuh.  Keinesfalls
Iten Entschei- dürfen 'zu Hause ausgetragene,  vielleicht
hoFes, gar zerrissan.e' und abgetretene  Sffiuihe ge-

3I1nJay-Byir2genWerden-SiekOnnten'1eIChtZue1ner

EH,n, von  einör  sehr gef.Ährllichen ,,Fußan.gel"  werden.  Auai
rl  angobli*er  0 öEfene pantoffeI ö  so arbgenehm sie Rir
;H Höc)+stge-  Mußestunden füch sein mogen   sind  f'ür
v(,H  der j3e- die Hausaribeit' aßsolut ungeeignet.  Der  Fuß
yqy1Bill  y(y  Eindet  darin  nicht  jgenuE  Stiitze  am.ri  T-Ta1
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,Blutiges  Straßenstück

wird  endlich  entschärft

Flirsfrafye  in Landeck-Bruggen  erhälf  Gehsteig Polo  Perklold

Der  Gendarmerieberiföt  weise  das S6iick

der Bun'desstraße  yon  der  alten  Auffa!hrt

nach Grins  bis zum  Kßtehbach  als ,,iiutiges

Straßenstifö"  aus,  meinte  Bürigerrriai.ster

Anton  Braun  in  der  Gemeinderatsöitzung

vom  28. 9. 1978.  Es sei deshallb erfreulich,

werin  man  jetzt  darangehen  könne,  diese

Strecke  durch  einen  Gehsteiig  zu entschärffö.

Sta'dtrat  Klaus  Nuener  alis Obmann  des'

Bauausschusses  trug  dazu die nä!heren  Ein-

zelheiten  vor:  Die  Grundaiblösen  (8i00 S/m2)

wupden  durchgefffirt.  Die  Saclye ers*wer;

und  verteuert  sifö dadurffi  beträ*tlich,  daß

Ksbel  unid Kaiidelabermasten  -verleigt  wer-

den  n'i'üssen.  Die  Gesamtkosten  belauFen

sich aJ  runid  1,5 Mio  SchiJlirbg.

Da sich dies für aie Stadtgeieind6  im

Moment  doch als  zu  gro&r  finanziäller

Brockeii  darstellt.,  sprw3s man  sich mehrheit-

lifö  für  eine  provisorisdie  Lösung  ohne

Randleisten-'aus,  die. 970.000'  Sd'iilling  ko-

sten wSrd.

Vizebiirgermeister  Inj.  Belina  enhob  die

Forderung  nach Leitschienen,  idie  von  der

Bundesstraßen'vermaltung
 zuerstelrenwären.

Im  nächsten  Gemeinderat  soll eixd.giiiltig

iiber diesen. wichtigen  Gehsteig.ibeschIossen

werdei'i.
 .-  O.'P.

Neues  Jugendzentrtun  in St. Anton

lgm  - Kameradschaft  ui»d aüläßlich  ge-

selliger  Zusarnmenkiinfte  Gedankenaus-

tausch  zu pflegen,  die Freizeit  sinnvoll  mit

einander  zu  verbringen,  bei Diskussionen

unid Veranstaltungen  auch den Konta:kt  mit

der :ilteren  Generation  nicht  aus den Auagen

zu  verlieren,  das  war  ungefähr  die  :Ziiel-

setzui»g  ibei &er Gründunig des Jugendclubs

St, Antorb  vor  cineinhalb Jahreri..  Die aus

einem  Kern  von  40 Mitgliedern  bestehende,

inzwis*en  re*t  aktiv  igewordene.Gemein-

schaft  w:ird  von  der  Gemeiride,  den PEQrren,

zaihlreichen  Gönnern  und  dem Fremdenveffi-

kehrsveföand  nafö  Kräften  untersfötzt.  Der

letztere  stellte  dem Cliuö  kostenlos  die durch

Verlegung  des EislauEplatzes  aüf  die' .Planie

Ereugewordene  Eislaufiätte-  als  Klubheim

-"  r-- ---  Tlal-  r=pmpimlerat  besd'iloß

yor  ei'nigen  Wocheo  fiir  dessen Ausbau,  rler

inzwisch.en fö fleißiger Eigei'4aribeit,vopge-

nommen  wurde,  einen  Unkostenbeitrag  vorb

S 6.000,  -  zu genehmigen.  Das neue Klub-

Heim  hat  ein Ausmaß  von  etwa  100-m2  u.

lie'gt  'zentral  in der Au.

Vor  kurz:=m'ntuii  erfolgte  'die  feierliaie

Üiberga:be  des Hauses  in  Aniesenheit  des

Genxeindehates,  Vertretern  aller  örtlichen

Institutionen  urpd-zalhlrei*er  Prominenz.

Biirgermeister  Her.bert  Sprenger  ielt  die

Festßede, die von großem  Einfiihlurygsver-'

 mQgen in diie 'Probleme der Jugerpd zeugte,

Cluibobmanrb  Dietmar  Spiß 'hatte  vordem

über das Entstehen des neuen Jugend-

zentrums  'gesprochen  und  seinen Darrk  an

alle  Förderer  zum  Ausdrüdc  gebracht.

Selhsimördersfrüße
,,Nur-Lcfünsmrüde  gehen hiej  -

a4  de7 Straße v. Prof.  FIir!"

S'o könme ynan in,.Jer  defdzert  Spra-

cbe dey Märterln  sagen, wenn  man-die.

.'Gefabren  darstellen  will,  in äie sicb'der

Fußgeber auf diesem Str4enstücb  be-

giht.  Es 4st sebr  erf;eulicb,  wew  diös nun.

'in' r:tllemacbster Zeit a%estellt  wird.

(S'ieb-e .Artihel  ',,Blutiges  St'raßenstü&

wird  entscbrirft".)

77? diesem Zusammenbony, m4  der

Gertdarrr;evie'ein  großes LoV  fiir  äie

Schukveg,sicberu't5g  ausgesprocÄ;en  werden.

D4  wir  an den öeuralg,iscbin  Stdlm  in

der BruggfeLdstraße  pmt'bei  der Per-

jener  Brüdee  1»is jetzt  mit'eirxem  Mauen

Auze  davongekommen  sind,  ist sicber  der

verLaßticben  Prasertz  der  Gendarmerie-

bqarnten  zu verdanken.

Aucb in Piarts ist beim dichten  Be-

.rufsvedeehr  am Moiy,en  meist ein  Be-

, 'ttmter  im Eimatz.  Da  paßt  das-Spricb-

wort  ,,Morgenstund  bat  Gold  im Mu-nd"

bejonders  gut,  weil  durcb  diü Gendarme'

yie so bestimmtverbinder(  wird,.d4für

Kinder tter Morgert  zu eirxetp Muti5gm

Tctgäsanfrang oür  zar.Lebertserüle  wird.-'

Omald  Perktold

A11 4iesem Etöf.fiuzngsta-g  hielt  ;an  einen

aus Spei'idän  der -Bevölker.urbg  reich  be-

schicktei'i  FIohr'oarkt  db, der sieh üibör Man-

agel an Interessenten  riicht  Ibeklagen  konnte.

.Bei der  heurigen  Dopfrelinigungswoclie

sah tnais eine beachtliche  ZaNl  von  Burschen

und  M:4dc1ien aus dem Club  in vollem  Ein-

satz,' eine Aktion  di« man romantisch  n'iit

einem Wiirst@lessen,  Musik  und Tanz  aris-

kIiitxgen  ließ.  'Fiir  Unterh'Ältunigs-  u. Theater-

aifünde  stellt  'die Geme'inde  auch den  Arl-

bergsaal zur Verf%ui'g.

Daß vielseitiger Sport im JC St. Anton

nicht :zu kurz kommt, ist se1bst'verständIicli

-iund es bleibt Jas Ziel der Leitffng,.geist'ige

Anregun.gen mit  körperlicher Ertüchtigui'ig

auf einer Linie zu halten, Mens  sana  in

Lehrerfortbildung  in

Leibesübungen
In der Haupts*üle  Pnutz  finidet  jedeii

Moiitag  von 19-21  Uhffi das ,,Lshrertur-

nen"  statt.  Kursieginn:  9. 10. 1978;  Leiter

Kleiniheinz  Heröert.  .-

Schwerpunkte  für  1978-79:'Gerätetur

nen :(Vopbereiburbg  auf' das. Beziffks-  uni

Landesturnfest  1979);  Gymnastik,  VoIley

ball  u. a-. Spiele.  Der  J3eziffkssportreferem

Erwin  Singe
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Psychiscüe  Hygiene  Beratungs-
stelle  im Bezirk-Tiandeck  -

zu fördern;-D.aföi16er  hiiiaus  ist es das An-
liegen  der P.sycisih6nJ  Hygi  ne, Me*oiden

'Erkrariku'ngen  zu  'veföindör,n  bew.  weru'i-
diese schön  füfget,reten  siid, %  eföe recht-'zeitige  a&ha'nfüung .zu sorgen.  Die  1975

Hygiprbe,  LandesgmpßeTirol,  h.at sjfö vor-erst  mit'  de'r Eiiirich;uü'g'von  Beräturbg-s-
stellen  in jenen  Be:zirlken  ööfaßt,  in denen

geige:ben 'war.  Al,s'Beiispial  sei der  Bezirk

'Es ist nicht  'Aufgaibe  der Beratüngsstellen
der Psychis*en i0yigiene, eine B'ehandlung
dufchzuführen,  das bleiibtAufgaöe  33er präk-
tizierenden  Ärzte.  es' soll nur mit  allerr
Personen  und  Institutioneri,  aie mit  der'Re
iabilitation  ides psychiisch  'Krar*en  'baaßt
ind.  .kooridiniert  unid wis+errschaftliche  Ar-
eiteri  geleistet  werdÖn.,Die  Beiatungsstel-

en sirid  in erster  Linie.d'a.zu  da, um- die Be-
afükerun.g  'bei"Proibl.emen  mit  -psychisch

aten, füi  die üiberweipurbg,an  eine fadiige-

rnterbrin.gun:g  in R'ehafbi1itationseinrichtun-
n, geschüizteri  Arbiefösp1ät'zen:iqsw.  zu ver.

ilassen.  'Da, das Haupbgewic5t  der Tätig-

.die a.uch-.Haus'bisuche  durchf-üHrt,  wenn  es
geyijnscht  wiird.

Die  Ber.ztungsstslle,  ajiertöt  mit-  alleri
tjrsonei'i.  una Dienststellen füiammföi-  die

'hiolismus) 4en' gtößten Pro'entsatz'  der Ratf'suföendeff,  därstelleni  Einö .andere  :Gruppe

'niik=ri-und  Aüst'aiteri  'entlassenund  bifö'eraiö Notwendigkeit  der fögelmäßfflg,err  Nacl
'b-ehiamllunig noch nicht ge.n%end aufgeik14rt

Ort, Zeit una"'I'örmine ftir idie Beratung:i,Die  'Beratungsstelle'  befitföet  sich de;zeit
-ifüden  M'iitteriberatumgsi:äiimen  des Gesund-

Die  'lBera;unigen  weraen  jeweils  am  1. u.J3. Freitag.i-m"Monat,  'vorr  14 1bis..16 Uhrdurchg6fiü1hrt.  Die  näcFisten  Termine  sind
aim.6.  und 2'0. Oktöber:  3. una 47. Nov.
unid 1. uryd 15. D'ezemiber.

.Beratönder  Arzti  Dr.'med.  Rohert  We-
ber, Facharzt  fiprNeur61ogie  u. Psychiatri'e.

Ber4tenider  So'ziälarfüiter:  Dipl.  Soz. Ar-:beiter  -Ljse16tte  La,ngebner.

Psychisd"ie  Hygiene

Unabhängiger  FrauencIub  Landeck
inderabteilung  Krankenhaus  Zams

kürzeste  Besuchzeit  in Tirol
Eiri  urfüfangreid'ier.-'W'unsch,zettel

 w'urde
Rafümen  de's .Frauenclubs  :anideck  ge-

inisam  mit  aaixwesenden  Fachleuten  zum

äter  füihlten  sich  leider  nicht  ';ingespro-

» Tägliche  Besuffiz:eit  'von mindestens-2
nden  -'Möglidxkeit-  a'uch für  eine Be-

abeiseiri  einerBezugspersor4  tei  iderAJ-
meproz:@dur,  i5is z'ur Operation  u. vorm beim  Erwachen  aus dör Narkose.'

jWf  Wunsch'dör  Eltern  bei'psya"nisch
len und  :fühinderben  Kindern  die Mit-

ie Kostenijbernahme  durch  -die Kassen.

usf.)  Fiir Kinider  alleb  Albersgruppen
len'  Kinderia'bteilunge-rp.  Eine  falien-
re.  Inrienausstatturig  der  Kinderab-

ngen.

Aufenhaltsfüume'  mit  SpielmöglitMcei-
iir  clie besuchenden  Kintler  (Jqr  Zutritt

zu den Kinder4btei1üngen  unter,  14,  Jaöpen' ist streffigsten's  avörbo €en).  '
0 Rooming-in  Systeffi.  Gemeinsame,Un-

terbrDngung  von  Mutier  una Neugeib'oreniern
aiuif aer EnUbirbdungsstaEion.  (4iehr'Kon-taiktmöig1ichikeiiteii  zwisch'en  Mutt.er  u. Neii-
geborepem).  a . . ' -' . '

0 Mehr  Infor.ma;iop  iiEier -richtiges  Ver-

eirbem  Krankerföausau.Fentha1t.

katalog  wird  au:f die negativen  Ndfünef-
.fekte  'verwiesen.  die  ein  Auifienthalt  im
Krankenhiaus  'häuifiig nach sich zieht.

,Betttfössen,  ScMafsförupgen,  Et'breföen,
Kovitaktsch.wieriakeiben.  i'ßtra.uerb.  häufi-
ges Weinen,  ijbeiigroße  Äi'gstili*keit,  Lern-
schwäche  sirud die  Eäufigerr  'FoIgen  eines
Kratfüenha'u'saiufentha1tes.

 Denn-  die  frem-
de Umigdb'ung  und die Trennunig  :von den
Eltern  vep#irt't  un:d  ängst6gt  das  Kind.
Sfüiglinge  una  Kleinkinder  bis zum  5.- Le-bensjahr  kömnen  den  Sfön  eines Kraniken-
hausaufentha'ltes  nicht  erifiassen u. sind  des-
halö'auf  häutfigen  und-ausgieb'igen  esuch-
der Eltetn  (Bezu.gsperson)  angewiesen.

6. OkloBerj978

Aiufö  uns iist bekannt.  daß Jas Kranken
'haus  Zams  -ufftbr  'Lrurr»not  und wie  tlas,ganze Kra'ffi.kenhfüewö<'en - ünter  P@rsonaI-

sche und  Anregur»gen  niicht sofort.  vepwi*

iirdi.gen Fällqn Soffldprvere.inöarunig,en  fiirc1ie.B6su$zei € mit dör zus$digen  Kran-kensföimester  auch ' derzeit  schon   zetrotPen

Bei SLh,wi=ri4eiten soll auf arle Fälfe. daGespräch  mit  den-Kranlkensch#estehff,
 uniddem krzt  'gesuch.t  'werdep.

ohjtäligkeitskonz*rl  mit Tonibola
zuguniten-  der  Lebenshilfe-  Landeck

im  ' Rahmen  der  Vokshochschule

Ehrenschuti:  Bez.';Haupfmann  Hofral
DDr.  Walfer  Luöger;  Bürgermeister

Antön  'Bröun
Das Konzertlindet  am  'Freifag,  6+. IO.
4978, 20"Uhr  in der  Aula  des  Gym-

nasiums  Landeck  i €alt.
Es wirken  m'if:  Yeöelsöalzen.  Imster

tiederkranz,  öruppe  öltl-Juen,
HubertMarfh-  u.PaulaTiefenbacher

Durchs  Programm  lührt  Bruno  öttl
Eintritt:  Freiwillige  Spenden

Auf  Ihren  Besuch  freul  sich das
Flohmarktkomitee  Landeck

Staatsbürger-

Grins
Larbdeshauptmarrn-Stv.  Dr.  Her-ibert  Salcher

Maulfösch.

Nauders

ationalrat  Herbert  Egg
Samstag,  7. Oktober  19'78, 2iO Uhi',  HotelErika.

Pftmds

Nationalrat  Heffbert  Egg
S6nintag,  8. Oktoöe,r  l97D, {O Uhr,  Gast-li=of Tra=ulbe.

Schönwies
Nationa1ratspräsident  Amori  Benya

Sonntag,  15. Okbo'ber  1978,  1'4 Uhi,  Gast-,hof  Galbl.

Das Steckenpförd  »st- das  emzige  Pferd,
daS ua ber  «eden  Akpiiiina  a-x-«
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Die  Zappen-Muöteygottes

nun  in der Bursctilkirche

nen es-nifö't  nföglich  fü;ar,

an -&en Nadiiwallführten

-nach Sbrfögen  teibzqrieh-

äo'uaß;';:.ad'aß 'manJ;nes"ol-

che 'Veranstaltung  Bier  in

die nun  fo:lgten,  kam-ir7an

n'atürlicherieise  auch aüf

das afö  'Gnadenbiild  ' der

Muttepgotte5  in'-der  Zap-

perrkapelle.  Denn  Ziu dem

,Wundertäti'gen  Gnaden-

bild  der Mutter  der

Volk  die Zappenmutter-

.gotbes  immör  nöch  ge-

nannt  u*.d verehrt  wird,

pilgerben  sföon  seit  Ge-

neriationen  diie Leute  vÖn

nah-ui'd  fern.  Wenn-  auch.

der Wallfahrerstrom

wi:dji'ge  Umstän'de  da-

te . noch  'kieineswegs  in

Vergesseniheit  geraten,

sind  dofö  iunderliche

Sagen im Zusammen.hang  mit  diesem Gna-

nlbihd im  Volik  noch leLierbdiig.  Und qo

korrbmen  auch :Neute noch vereinzelt  Hilf'e-

such.en'de. --auch  von  weiterher  -  zu dire-

sem Gnadenlbild.

Nün  wäre  'aber  eine  nt'u  orgai'idierte

Wallfahrt  zur,Zappenikapelle  jeweils  'am

)13. Jes  MorQatj  wi.eder  kein  erleichiternJes

Arbgebot  an  die-viejen  Verhinderten  gewe-

sen. Wollte.  man  abends zur  Zap@en*apell.e

gehen,  kann  man  doch  ebensogut  nach

Strengen  w*lliffören.

So dachae  man  an' die in Lan.deck  zen-

tral  :liegenide  Burschlikiraie. Dan@ienswerter-

weiise waren  die Besitizer  der 2.apppnikape11e

bereit.  'bis auf  weiteres  aas Gnadentil.d  z'ur

allge:me;nen  Verelirung.in-  der Burschl.k.irche

zur  Verfitgung  zu stellen.

Di.e gegeriwärtiig  aller  Bilder  entleerüe  u.

verö'dete  Burschlkirchie  bittet  nun dem alt-

ehrwiirdiffie'n  Gnadenhild  einen  recht  idanik-

baren  Rahmen.  Es wird  daran  godacht,  aie

Burichlikirche  am  Sonfftag  naclxn»ittag  je-

weils  fiirdie-gläuibigen  Besucher  offen  zu

haLten.  Allerdings  md  gleichzeitig  an die

Bevölikerung  app'eliiert  weföen,  dafür  Sor-

gie zu  tragen,  daß iiickt  .etwa  a3e Kirföe

sellbst als Spielplatz  fiir  die I(inder  bieriützt

werde.

Anx-.Fi"eitag,  13.  ()ktober  (Fatimatag)

&ie abendliche  Wallfahrt  zur  Burschlkirche

astatt.  Wir  cie'füen  wie  auch anidero#ts  mit

bren.nenden  Kerzen  von.  der  P.farrk3r*e

Bruggen  üöer  die Kreuzgasse  zur a3ursch1-

ki?che.  Kerzen  siind an  der  P'rarrk;c*e

Bruggen  erhfülich.  In  =der  J3ursch1kirche  is€

dann die Meßfeier  mit  Predigt,  '. -

Diiese Moriatswallfahrt  am 13. jeden  Mo-

na'ts kann.nun'-das  ganze Jair hind'urffi'

stattfiniden.  So wird  jung  u«id a'lt eine sehr

leichte Möglicbrk@it  ge:boten zu diesei  im

VOlk  schon Ifüliebten  Besinnung:saibeniden..
P.M.K.

Neue  Jugendberatungs-

stelle  in  Innsbruck
Die  Beratung  afö Ba:hrffiof,  die )bisher im

Jiigerid.*arteraum  walhrigenommän wurde,

iLiez,ieht ab 2. O.kto.ber  1978 nt'ue R:iurne  in

der.Süid:bahnstraße  la,  die vori  der  Spar-

u. D'ahrlehendkassa  der EisenIbahner'Jreund-

licherweise dem Vere:n ,,Jögend unid Ge-

sellschaft':  des'n Träger  der  neiien  Be-

rat.unigisste'lle,  vermietet  wurde.  Die  neuen

Räume  entsprechen  den  Zweckei'  der  Be-

iat.ung 'bessej als der 'Juigendwarteraum.

Die- Jugendl:ieratung'sstelIe versteht  sich

als Serviceste.lle f'ür die JuigenJ. Per Tele-

fon  odei-  im  direkteix  Kontdkt  kann  der

T'u=endliche  von  dort  Informationen  einho-

len  oaer  dört  die  Beratiing  .in .,Anisprücli

nehmen.'  Bei  schwierigen  urbd :spez!iellen

Fragen.k'4nn  e,in Fachmapn zugezpgen  wer-

leistiungen der Be;a.tungs'stellc  sind ko.5ten-

los, die Jugöndlichep müssen- ih'ren Nänien

nidit  'bekanntgeiben,  yenn'sfö  die Berätung

in Ansppuch-nehm-en.  D4sZie1,  ist, ragch,

unkoffipli'ziert'  u:'kostelnloi  Hilife  mi biefön.

'Neben.d.iesör Aufgaibe ist,'daran  'geda6t,

einen Na*bilfemaAt  und einen  kost-enlfü

sen Zimrfüervermittlungsdien.it  für  ikumf'ri-

s;ige  undlangfriistige  Unt(:rbr.irygung  aufzu-

bauen.Eirb,Ai'schlagib-rett  soll u. a. idazu

diföen,- Jaß Ju-g6ndJiöhe I2in.ge. zurfü Kauf

odei-VerRauf  arnbieten  förföen.  Geplantiqt

afüh die Verffiit%g  von  sozialen  Dfönsien.

In zeitlicheü  Abstfödän  werden-  verschie

clenea Fachteuti  an  vorher-  verlfüjb'arten

"I"ermiine'n  f:Nr Inforhia €ioüs-  una'Bera €ungs

z'wecke zur-Ver'füguni  stehen.

Außerhalb  des Beratüiiigsdipnites  stehen

diesö  Rä.ume  kwisföen  12  unid  14  Uihr

Lehrlingen  aI:s Treififipu'nkt  und Rastst;itte

wförend  4erMittagp'p:ause  zur Benützun.g

of:fen.  '

Die, J.ugei.dberaturiagsstelIe  ist von Mon-

geöffnet,.  telefonisch  ist fö-u-i'itrr-der  Num

mer 27040  zu erreichen.

(eirt[aöu

Der  AAB  Laiideck  ladet  Siae öerzlich  e:in!

Am  7. 10. 1978;.Hote1aSonne,  Landeck;  &

ginn:  2'0.30 Uför;  E!; spielen  die Orig.  Ve-

netspatzen;',  Eintritt:  Freiw.  Spenden;  Ehren-

bares  Fernsehigerät.  und veiföre  100 vvert-

schutzi  NR  F. 'Regensburger;  1.Preis:-Trag-

volle  Preise.
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T,andecker  Theater:  Hedda  Gabler
Mit  ,,Hföda  Gai):iler".  einem ider !»edeu-

ten-dsten  Verke  *on  Henrik  I'füen,  'grurde
im G'ymffiasium  die neüe Spielsaison'Land-
cks 6röffnet.  Das Larbdesföeater  Scfüwaben,

weldies' iü dieisem Jahr- drei  Tiheatera'bende
gestalten  wird,  spieltq  diese ßrö'fföiungsvor
stellunig,-  :u  der sich heimisches  und aucK
au.swärtiges I Puiblikum eirbgefunden  J'iatte,
das d.en,'SaäJ gpt.füfüe:

I'bsens Gesells*aftsdrama  .bföarbdelt  .das
Ge'schiick einer ins Däimorfüsch.e  'föaa*senden
Fraueggestalt,  dielan  ihrem  eigenen  An-
ipruch  zeföricht.  Hedda  Gabler,  die Tochter
ines Genefflals,  deren Interesse  dem geseIl-

ichaftlichen  Leben  giJt,  leidet  Langeweile
t+'i der Seite föres'Lieihmten  Mannes.  eines

issenschaftlers.  Sie  streht  nach Abwediis-

u wollen.  Sie 'fordert  die Unterwerfung
ier  'hofierenden  -Märtrierwelt  unid «cheiht
lann  wie  elsktrjsiert  öngesi*ts  des &ie

onventionen  der  GeseIlschaft  mißachten-
en Au&nseiters  Lövlborg,  den  sie später,
ntt:'iuscht urud in der Vor4hnung  eines
eroischen  ..schönen"  Todes.  zum  Sel'bst-
ürd  anstiftet.  Unschöne  Charaikterzüge  im
usammemhang  mit  odem Mai'usikript  Lö'v-
orgs keiu+zeich@en  eibenso wie eirie.gewisge
[alturbg  überdimensionierten  weiblichen
iolzes  das Gepräige  idieser  Frau,  die d'urfö
7inüte1z'iige in die AbMngi'7keit des Amts
richtsraües  geiwungen,  sowie  aus  Angst
r eiüem  m<5'g1ichen Skandal,  sich mit  der

istole  ihres  Vater;s,  ihrem  Lieblingsspiel-
iug, s(ilist'  fötet,
Eine  ffoile  Bifönen.einri*tung  mit  viel

ßrünem Samturiid  Plasch, d'ur*gehend  in
allen vier  Akten  gegenwänig,  umraihmt  das
in der g,ute'i' Gesellschaft  der Stadt  'sich ab=
spielende  Geschehen.  Fiir  die Rolle  'derHed-
da hatten  die Sförwaben  Gudrun  Nowatzki

' 6eu':verpf1iföt6t. Sie eignete si*  rorz%liffi
zur-Darstellunig  aes verwöhnten,.  untäbig
di'e Zeit vers.trefühen lassen:d=n ,Ges*öpfs.
Ihr=Spiel  'im %ein-  mit  ihrem  strengen
ÄußererNsug.geriierte  eine qefäirlicfü:'Größe,
soda'ß -sie glaubhaft  den Weg  ibis zu jhrem
eigenen  Freitod  ging,

Peter Hanzel- als Jörgen Tesmann  sah
neben Hedda  als Eihemann  zunäahst  schlecht
aus,' gewann  afür  als Mensch  zu.sehen.ds an
Fiorrüat.  Frau  Heyn  verlieh  der alten  Tante
Tesmann gediegene familiäre Z%e urid re-
pfösentlierte  iibenzeugend  Jeren  'Fürde.
Frau  Efüsted  wurde  von  Anria  Henrix  ge-
spieit.  Mit  Naivität,  a'ber auch echtem  En-
gagement  vertpat  sie. 3hre  Rolle  als  An-
wfüin  Lö'vborgs,  biieb  später  aber in ihrer
Vei:zweif'lung  um das Man.uskript  e'ine Spur
zu :bIaß. Als  Amtsgerifötsrat  Brack  vephielt
sich Wolfgang.  Reichrath  zwar  gemes.sen,
verfehlte  jedofö  insgesaint  den.etwas  zwie-  -'
lichiiiigen  Ansdiein,  den  I'bsen  dieser  Rolle
zuigediacht  hatte.  David  Stedc in  der Rolle
Eilert  Lö'vborgs  mochte  man  :wohl  das
Outsiid.erturri,-weniger  abffir  das  Genie  als
Wissensföaftler  glauiben.  EIIön  B,aier eckte
als"die  Bediente  Berte  Ibei ihrer  Herrschaft
mit  ötiwa.s -fors6em  Auftretenglau):ihiaft  an;,
Insgesamt  sehr  anerkennunigswürdige  Lei-
sturbgen,adie  ;einen guten  Start  in die neue
Saison  !bedeuten.  Häns  Pidiler

BFI-Kurse
imeldu'pgen  zu nachsteh-önden  Kursen  sind
ch rfüSglich.
»schinscmerben  lür 'Anfänger
Kursorf:  aLandeck, Kaufim.  Berufsschule
Kurskoslen:  -S 56ü, -  S 380, -  für OGB-
%tlgliieder
(ursd'aiuer:  40 unferrichtsstunden,  Monlag  ui
"reifag
(ursleifer:  Hauplschullehrerin  Senta Rie:ll
(ursböginn:  Bei gsnügender  Tei.lneihmerzahl
ynverredinung  in der Praxis  '
<ursorf: Landeck,  Atbeiferkammer-AmlsslelIe
:.urskoslen:  S 4;!),  -,  S 2BO, -  f. OGB-Mit=
dieider
fürsidauer:  3ü Unterrichtsistuinden,  Mittwoch
n'd Fre4tag

.urs'leiter:  Herrrbanp  Agerer

.urs):ieginn:  Bei genügender  Teilnehmerzahl
ienisch lür Leichfforlgeschrilfene
ursorf:  Larvdeck, OGJ-J'uiger+draium
urskosien:  S 48ü,-,  S 32ü, -  €. CIGB-Mit-
lieder
iursdauer:  40 Un+errichtss+uniden,  Monlag
nd Freitag
ursleiferi  Volksschuldirektor  Huberf  Peinlner
ursbeg'inn:  Bei genügender  Teilnehmerzahl
metikkurs
.irsorf:  Landeck,  Arbeiterkamimer-Amtss+eIIe
.irskosten:  S 12C1,-,  S 9ü,-  f.i'OGB-üif-
ieder'
yrsidauer: 8 Unterrichlsiiun'den,  Dienstag  u.
:innerstag
irsfüüinn:  Bai oenüaer+der  Teilneh'merzahl

Kalte Kuche für Betrieb  und Haushalf
Kursorl:  Landeck,  ArbeiierIcamm'er-Am(ssteIle
Kunskoslen:  S 3Üü,-,  S 21'0, -  f. OGB-Mil-
g4ieder, S 1DD, -  LebensmitteIbeilrag,
Kurs.dauer:  15 Unterrichisslunden,  jeweils
am Donnerstag
Kursleiler:  Berufösch'ulle-hrer  Peler Brank
Kursbeginn:  Bei genügendpr  Teilnehmerzahl

NAUDEftS

Ifalienisch  für Anfänger
Kursort:  Nauders,  Volkssthule
Kurskosten:  S 240, -,  S 160,  -  l. aOGB-Äi)-
glieder
Kursdpuer:  2ü Unterrichlssfunden,  Monlag  u.
Fretla.g
tGurdleifer:  iFrau Rosa Maas
Kurs=beg'inn: Bei genügender  Teilnehmerzahl

Ifalienisch  für Leichfforfgeschrilfene
Kursori:  Nauders,  Vo'lksscfüu'le
Kurskosfen:  S 24ü,-,  S 16C1, -  f. OGB-Mit-
glieder
[iursdauer:  2C) Unlerrichlssfürrden,  Dienslag
un.d Donnerstag
K-ursleiler:  Frau Rosa Maas
Kursbeginn,:  Bei genügender  Teilnehmerzahl

Nähen für Anfflnger
Kiirsorh'Naoder.s,  Volksschiule
)Gurskosfen:  S 42ü,-,  S 2i80, -  f. OG'B-/Aif-
glfüder
Kursdauer:  30 Untefüchtsslunden,  Montag  u.
Fre'itag  -
Kiursbeginn:  Bei genügenöer  Te'ilnehmerzahl-

PIANS

Nähen für Anfänger

Kursort:  Pians, Volksschule
Kiurskosten: S 420,-,  S 280, -  f. OGB-Mit-

' glifüder

Kurs'olauer: 30 Unterrichtss+unden,  jeweils
am Millwoch  o

SEE

Nähen für Anlänger

. Kiursort: See, Vglksschule  '
Kurskoslen: S 4z)ü, -  S 28ü, -  l. OGB-Mit-
gilieder

Kurs&auer:  30 Unförrich+sslunden,  Monlag  u.Millwoch
Kursleiler:  Frau Irma Zangerl
Kursbeginn: Bei genügender  Teilnehmerz.ahl

Landeck  stand im  Sep-

tember  im Zeicben  der

Sehleswig-HoJsteiner
(FFL) -' Die  letzten  100 Schleswig-.Holstei-

)ner G:iste, der iRaiffeisen-Touristik,  von
tnsgesamt  65'0 im Septenxber,  'verlreßen  am
Dienstag,  3. -IO., Landeck.

Erfreul'ich an dör Sache  ist,  daß diese
G;iste fiinf bis ize'hn Tage jeweiIs  in  den
verschiedensten B'etrieben,  unter  anderem
auch privat,  logierten.

Für Gesffiäftsffiffirer  K. Koller  des Frem-
denver'kehrsverbandes Larbdeck ein  großer
Erfolg, Ja diese erst ider Anfang  einer  wei-
teren Zusammenarbeit mit  der Raiffeisen-
Touristik  ist.

Da ein Teil dieser  Gäste aus der Land-
wirtsch.a.ft kommt,  werden  diese Reisen  n'ur
im Mai-Juni und Septem'ber  durcfügeführt.

Urri aber diesen Leuten  jeden  Tag  ein
aiusrei*erbdes Programm  zu bieten,  stehen
Ausflugsfaihrten auf die Si'füretta,naffi  Inns
Ibruck, Meran unid Kaunertal  auf dem Pro-

id Haushalf  gramfn und fast immer unter örtlicher Rei-
rk.amm'er-Am(ssteIle  seleiturbg; ferner wahIweise Venet  oder
zl,  H. @(3BHH  Thialluft, Schloßqnuseum, Fonduea'bend  iund
nittelbeilrag, Begräß.unigsabend sowie regelmäßige  Hei-slunden, jeweils mataben.de der Brauchtumsgr.u,pye  Landeck.

terbringung unJ Betreuurrg  im Ort,  sah rnan
wirklich nur zufriedene  Gäste hefönfaa'iren,

hule und man weiß jetzt  schon, daß diese eine'6ot- '- aoGB-M"- gute '\X7erifüig fiir  die nächsten  Gruppen

überhaupt 'War dieser Sommer  78 für

rdser,T,IInehmerzaj,, Lande& äußerst positiv, hörte man iiiber"llvon schled'iten ülberrba*tungszahlen,  60hrilfene konnte in Lahde*  in iden Monaten  Mai  bis:füu'le
16o1  «. @GBMi,  Auigust eine 140/oige Näd'itigungszunahme

erzielt werden,  auf die eirrzelnerr  Monate
ss+urrden, Dienslag aufgeteilt: Mai % 35o/o; Juni gleifö  Juli

IO o/o; Auigust  % 18 o/o; wobei  Jer  Sep
s4er Teilnehmerzahl  temlber, der ü):ierduröschnitt1ich giut war

üiThfüt enthalten  ist.

2180, -  t. oüs-»ii-  ge:zifüen wenbung einiges  erre:i*t  werden
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Reinhold  Traxls  Kruzifix  im

Altersheim  äufgeötelNt

In der Kape'jIe:.des, Lanidecker ,AItershei- gen. ßs geht mr im %dbnis'  nur üm die,

n'ies wur&p  kiiiazlich'.da.s  -ne'ueste .Werk  des 'geist-iige Apssage  -  betztliffi  spricht  aüch nur

in Töbaidi111ebi8nden Kiihs €leffis' puf"gastellt. sie. Dgs En4e is€ jmmer  w.ahr'  un8 zejg €

I-n einiem.l@ngerEna(jespr-äc5tmißäm Ge-" e'ben nur das auf, WFIS da ist und ni*t

heutig'en  K«nst'ltiffis  'füm'Archit'ektaep  u. ver-  Das gilt  naziirlich  nur  fön Berei*  eiffier ge-

sfö'i'ed6ne Ersd'einungön  a'uE- deffi weiten-  seüztfö Afffgülti'e...lpie' Natur  sej)'e7  vcfön-

F'eLd d'er Kunst  aus seiner'Si*t.  a dert  siih  in sffineller  Re:iheryfolge.

ist uer Stei'n  bnid'das  Holz  naaiwie  vor  das was  die Auftrassaitbeiteii  b'etrifft  -  von

scMnsbe Matenial.  a der höutig'en  sogenannten  mo.dernen.Afö'i-

Die Bpon:ze hä-ngt. 'größtenteilTh,  von Jer tektur albl;ingRg; Diö Arc%itektur rler ?ra-

Qualität  des Guffis,es a'b und  s*e3rdet  heiyte  dition  vereinte'Biilahauerei  urbd Maierbi  z.u

leiaer  in vie!en  Fällen  auS; ' einem  ganzen  eAfü'iffii€lichen GeFiiige.  Für

Vor.aLlem"das  Hartholz  git»t  dem Bilid;  nyifö,gi:bt  qs nur  mehr  den Weig, die 'Aföeit

hauer 7iderstand  und IKßt durch die Ob'er- in sich selibar spre*efi  zu' 1iassei7. 'Es besteit

fläche  rMe Form-r»odi  spannen.'  - ' dann diie Möglicökeit,-  kl'ape 'f.iiien  -aubu-

Heute,  geraume  Zeit  nadx &r  Aufirwgs-  zeig,en unid viellei*t  wiedei:.eiq  onganisches

vergate  durch &ie Stadbgenxqinide  'Landedc  Bpwußiein  entstdlien  zu l'assen.

s öf't nicht dhne Sföwieriigkeiten 5o'dht. Der Arcbitökt föt.heute iin den meisten

die m'anJsicH töilweise'  sel&er"macht  und.t'les-  Fällen  d'er 'erste, er bestimffit  das Bauen

hält'  auch selfür  'veriantwortli*-.ist1'  siidht  (:Wohneni  uid  der Bildhauer  uifö  ffil'e,r  ist

man-die  Ij'inge  rniit Abstand.  ' - ' venirteilt,  a'uf die meist,unzurnqtbare  Ar-

Man  muß 'Voll  anenkennen,  daßo aie  chitekpur  seine A)'zieibilder  und  Würfel

Stadbgemeiride  je&en Kiinstler  frei  arIbieiten oder I%et-S&füpturen  anz'uibringen; die.

ließ un.d .dadurfö idie M%liöhkeii  geboten soge'nannte' - Prozen:t-Betei1igupgs-Auftffiags-

wurde., auch. seine.EinHbellun.g. zur Arbei; 1agMeadnesa1ae;%;ehne.ut-e nl,mandllen.mehr  bo=se
Zu  -Zelgen.

'Eineinfüfülb  j.ahre  Arbeit,   '  - sein, wenn  cr zur Kunst  k'einö Bezieh'ung

7or  'alliem d'ie sa'krfle  K'unst-.  -  -und iffi ' mehr.  fin&et',  aa 'bereits  alles zur  Kunöt  er-

glaut»e,sie'  hat  ibesomders hieute aiö h8t.hste  ih'obea'x iirid.urld  &urd'i.die  Medifö'fast  nur

A6fg4e  -  zwin.jt  dbriaj3iJdhauer üder  Ma:  mehr eiriöeitig airjjorü'biert  wir:d. Am meist'en

setq'un@. ' nahnte  %gres.sionakurist, dänn über die

-Dae VorentwtArfe  sir)d Eür rryiffi  in erster  kföri  män  sich noch  'a*fregen.  Und  aie  Leu-

Liffiie.  eip Freiaübeiten  aus der irirreren  Ver:  te sollen  sich ja 'aufrsgen'und  ibesd'iimpfen,

Nr. 40

-Aufö  eine,große  Ktapika'4eit  u.nserer'Zeit,

Es'wrrd.die  Biföhauepei  'und Malerei'im

me.r Jrfüir  zu schJe'chter Literatur.  oa mah-

heute  meM.-redet  als arteitet  u. unter  zwei

.. :Striche seiten:l"age AibLarrdfüigen  schreiit,.in

Vor. 411ep eritscu@idet he'ur:zuywg,e- nicht

Di@ güben Haqdwejker  lfönnten  nicht.nur

eirrLied-soniderri,gApze.4ien  &a'vori singeni

generation'y'(jetzta noch) d-enkt, nur  an siHk,

.olhne- objektiv  in die ZvklunEt  zu :schaueq.

fö%sgener,atfön nur- 'manches' Ma} ain b
'stimmten  Sitüatiorre'n  Ge[iihlsaüöb'rii'che  zum

Guten,'Qbjektiven"-1  döch'es  W.iüa gleich-

deryn im Geschäf.tsl'elben  gilb(e's  kpine  Morfü,

Je'der juiriigö Mensqh,.  dei"andeßs  .daribber'

mit  baiaen"  Ftißen  aüf  ' dem Bodön  unia ist

Ich"kann  niffit  urteiIen,'ib  die  heuüi'ge

Jugend - besser, oder- sdileckter  ak frfüh'er

ist,  iödenfalls  hat sie 6S  heut'e  von  der

 Jungbauernwahlen  im

Bezirk  T,andp(ak

Fließ:   14.  Okto&er  1978;.  20  Uhr,  Gast-

iaius-  Traube,  Referent:"BO.  Gei'ger  Alöis.

Kappl:  6. Oktofür  I97,8,-20aUhr,-Gasthaus
Post,  Referent:  LA  Engellbert  Geiger'

Kauq4riberg:  8, OJctober 1978,  20 Uir,  -

' Gasthaus MaiföoE, Rei%rerit: JO Öaim
Walter

Pfunds:-15.  O:ktüber  4978, 10 Uhri  Gäst-

Piller:  7. Oktolber  '1978. 20 Uhr'.  Gasthau's

.Sonoe, 'Refererrt:' JO Gaim  Walter

Qpenrose,  4eferent:  GF Karl,Dilitz

Strengön.:  6.'0iktober  1978,  20 Uhr,.  Gast-

haus  ?ost,  Ref'erent:  'BO Stv. Waldnöra

Jo'se
Tobadi11:'7.  Olktober  1978..'20'Uhr.  GÄst-

haus Tifflol,  Referent:  BO Stv.'  WaMner

JoseE-
Tösens:  13. Oktolber  1978.  2Ci Uhr.  I'nnta

fer FIöf  .Refererit:'  GF  -KarI  DiIitz"

Zammeföerj:  8. Okto'ber  1978,  2'ü Uhr,7

Gasthaus  Alpe.nroie,  Referent:  GQ  Erich

AIle  Mädföeffi  und Bursffien  yon  14f30

Jahren  sind  z,ü diesen Ver'samrtJürigen  her-

1; r'li  iiai n üpTa  rl  pn
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Wertvolle  Tips für Unternehmer

ron links: Dr. Lach, Dr. Meze,  Dr.- Kandler,  Dr. Benda

TnFormaitionerriiToer  den KFeditmarkt.  be-

rieisinteiirre  Organisationsproö1eme  u.  das

ervice  im 'Auß'e'iföandel  waren  die  drei

The:n'ienkreise  eine's InFornxatiorygespräa'ies

ür Unbernebtner,  da:s die.Sparkasse  am 27.

eptemToer im Hatel  ,,Sonne"  veranstaltete.

)ir.  Meze  effkfüte  n'a*  der Begrüßung,  daß

ie Sparkasse  aJs Partner  der Wirtsffiaf:t  es

erade  in.Zeiiten  zunehrrbender  Prolbleme  'als

irc  Aufgal:e  aisieht,  ihren  Kontakt  z'u.den

föterneh.mern  noch  weiter  zu vertiafen.  Die

eraide  iri  letzter  Zeit  si*  stärker  verän-

rnden  Biedirugungen,  uriter  idenen  &ie Un.ter-

eimer  wirtschaif«en  müss'en.  haöen  die

arlkasse  Irnst  'bewogen,  diesen  Infor-

iationsabend  a:):izuh'alten.

Durch  die Zusamenar!beit  mit  der Gi-

ichs ii.bier d'as je'samte  An'gebot  unid die

inanzkraFt  des Sp'arka.ssenssktors"

In  di'esem  Zusammenhang  brachte  Herr

)ir.  Dr.  Kan.dler  -  steKvertreter»der  Be-

i*sieiter  ('Kredit')  der Girozentrale  in sei-

em Referat  akruelle  InEorationen  »)'er

en' Kreditmar,kt,  wobei  eF b:esoniders  die

'a&itione14  starke  Stellcriig  des,Spankassen-

iktors  i'm Bereiffi  der geförderten  Kredite

nvestitionsFörderung  u. ExportFfüidierung)

worge'hoien  J'iat.  Aus  aktuellern,  Anlaß

i!) er einan  13berb4ick  iinsia'ytlich  iundes-

niheiitii*er  Kredit-  'und  Biirgschiaftsdk-

onen;  Schwerpunkte  serz«e er  bei  der

uen Zinsenzusdiu'ßaiktion  ffür in:du.st:rielle

awerb'estrtjkturvehbesserung  1969,  an  der

r SpahkassenseJctor  mit  27,3 Prozent  be-

nnitilich  den höchscen  Anteil  am geFömer-

n Kreditvolumen  hat.

Beig  Theffia  ,,Iihre  Oügani:sation  ,  ein

Dr.Benda  speziell'auf  die Wechse1bezie'hur3g-
vön'  Onganisation  iunJ  MRtatbeiter  ein.

Humorvoll,  ffiher sehr einll:'uchtend  un.d-ein-

.drin7iich, fiförte Dir. Dr.  Benida" dfe Not-

wendigkei3  einer Batriet's,organisation  vor
Augen,  die vor  allean  den Mensch:en iü  den

Mittelpufüct  .gteMt,  an  den  imimer  gfößere

Anfor&erungen  gestellt  werden.  E0 sai un-

gemein  wifötig,  die ,,lBetriöbs'hygiene':  wie

zwisfö'enmerrsdiiliche  Beziehunjen  un.d Ar-

beitsklima,  in Ordn.ung  ziu halten.

sten Export  J:iis Zur zirisgLinistigen  Finanzie-

runig  der  :Aus1anJsitod"iter,  Unter  diesem

Motto  sip'annite Dr.  Ladi,  Exporbför&erungs-

Speziali'st  der Girozienitralie,  den weiten  Bo

gen des turrtfassenden  Dienstleis.tungsanJ:iotes,

idier vielen  Spözialfinaöziertmgen  u. maßge-

scfüneiderten  Exportföriderurpgs-Pa'kete  des

Sparkassensektorp.  a

Vorgeste-fü  wuride'  auch der  Spapkassen-

Währungsmixkredit  der  Girozentrale,  der

als exkiiusives,  neues Produkt  der  Sparkasse

gerarle fiir  mittler.e  Exporteure  und'  %mpor-
teure  interessant  st.

Der  zut'rehnxenden  Bedeutung  ider  Aus-

fuinförderiung  (1977  wuriden  40 Prozent  al-

Jer Exporte  b'unidesgarantiert  und  17 Pro-

zent  zi.nsgiinstig  fin'anziieit)  entsprecheffid

wund'e die hreite,-Pal.ette  ider Bundesgaran-'

tien  zur Exportrisjkoatsicherung  und der

giins«igen  E»portför&er+ungslkredite  darge-

ste!lt.  Die  er16i*terte  rtvofüierende  Export-i

fond'skreiditaibwicklung,  Exiportförderurhgs-

kredite fiir  Holzexport'eure  unld.ßurssia'ie-
rungsmBglifökeiten  föteressierten  die anwe
ea  -  -Ta-i  T-  ' a aaj? -  -l-  -  T -  -

sen Sie si*  aufö  exportförd«rn"  lautet  das

,Serviicange1b6;  der  !Sparkasse  ;'n  alle  Ex-
por,teure.

Ing.  Franz  Neudeck

70 Jahre
Dieser  Tage  feierte  Ing.  Neffde&  die

Vollen.dung  seines  70.  Lebensjahrei,  §ir

 gffiatulieref - !herzJich unid. wiinscherh'  aMes
-Gute  faür Jie  Zu'kunfi.

:pls VizeToüpgermeister  Ing.  Neudeck  im

Jahre"1954 von  Wörgl  nach Lanideck  iiber-

siedelite,  'brächte  er ibereits  ein  hohes  Maf

an koüimunaler  Erfahrung  mit,  hatte  er

doch in Wöngl  bereits  die Funktion  eines

Stadtrates  belkleidet.  So war  e's für  ihn'  auch

.oelbstverstär»d'1ich,  daß er  sich in'Landeck

in den Dienst der Alligemeinheit  stellite. Seit

dlen Wahlen im Jahre 1956 'gehörie  Ing.

Neudeck dem Gemeinderat  an, von 19'56 bis

1968 als Stadtrat  und  bis 1974  als 1. Vize-

wfömen.

..Seine große',Erfahnung  tmd  sein umfang

reiches Wissen  um al1e.-Ange'legenheiten  der

Geineinde, veribunden  mit  seinem  konz'ilian-

ten  Weseri.,  seinem.Einfühfüngsvermögen  fiiir

alle Bereiche des.öiffentllid"ien Leben'4  sei-
ne Sachlinhkeit unid  Gfümllichkeit  halbeii

iihn zu, einem  wertvollen  Mitarbeiter  'im

Gerneinderat  gemaföt  uml  ihm,  allseits

Hochafötung  eingo)'racht.

Kürxes Plädoje)r,für  die  a

Weihnachfsbeleuchlung

Energiesparen am fälscben Platz ware
-  da.s fst, meim  per,sönlicbe  Ansicbt  -

das Nicbt-Einscbalten  der  Weibnacbts-

-beleucbtung. Die Pörderung nacb einer

angemessenen firzanziellen  Beteiligung
der Staatgemeinde ist,gerecbtfertigt  und
das Geld biefiir  sicber n,icbt verpulvert.

Omald  Perhtohd
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Generalversamm}ung  der

Leistungsgemeinschaft

Von links: Plangger, Hochst%er, Pesjak, Lemeld

Gleich  zu &ginn  entsaruMiigte sich Oib-

mann  Maig.  C. Hochsföger  ibei den epschie-

nenen  Mi'tglieidern  fiir  die  Beei'gtheit  des

Riau'mä's.  Man  hafü'.de.n  großen  Saal  (Gast-

hof  ,,Greiif") bestefü, Liei Eint.reffen  aö<.r

fesrbstellen  müssen,  daß er.bereios  VOln Fi-

.nan'zamt'o'kkupiert.  war, was -  so '4er
B.oß der ,,66  Starken"  -  ats ,,eine  sympto-

matische  Situation  in diesem  Staat"  zu be-

zeidu'ren  sei. Hochstög'er  gah soidann  'einpn

Bericfü  iiber  &ie  Aiktivifüen,  sitefüe  den

neiu'en  ,,Lan.döck"-K1eiber  u.  das vepbessehte

Eri'iiM'em  für  die Mibg1iedeis'betrieie  vor  un.d

meinte,  zuf  diöIfünf  LeisitungsgemeinschaFtis-

, Jahhe  zuriicklblickenid, es sei ,,ein We'g'  ge-

wesen,  den  weitier  zu bescfüreiit'en  sich loh-

ixen d'arfü".  Ia'ryk  staittete  Hocfüstö:ger  füi

Kassier  Plangger,  Wefbeleiter  Dr.  Pesjaik

un.d .Schrifitiführer  Ing,  LenFeRl  sowie  bei

Dr.  Gohm  von  der Hatxlelisikan'bmer  ab.

Dr. Pesj4k  meinte,  n'ian hdbe ,,in dei'i

ffürbf J.ah'rerb  keinen Speck angesetzt': &ie '

-Arfüit  habe  Früchte  gez'eigi  unid  man  bafan,

ae-sich,auf idem.richti(;en  Wig.  M'an  hafü  si*

mit  der  Ofifentlichkeit  &urch  eine geebgnete.

Of:fent1ieitsar.b'eit  a'u'seananid-effzusetzen  u.

dürfe  siffi.nichit  seibist krarfkjamjnern.

DerKassffifüricht  von-Haris'Plarbgger  wies  

Eiiutxhmen  von  652.8Z8  S un:d Ausgaben.

von  570.145  S- avs. Auf  Antrag  von  KQssa-

priiFer  Mayer'  wupde  er  einstimuni.g   ent-

lastet.  a '

Die  Hauptversaimlunig  ibeschtoß  sodann,

ouch  hieuer  wieder  ainä Gewin'nsc1ieanaktion

'durchzufii.hren.  Es so'lll- wieid'er  eifien  attrwk-

tiiven  Ha.uptpreis  ge)ben. Auch  KritAk  wur-  '

de la'ut.  Hochstöger:  ,,Eirre  Reihe  von  Mit-'

gliedsibetpielben  hat  nicht  korreikt  miAtge-

, macM"  (öei  der  letztän  Gewinnsdieinaiktion,

Re.d.).

Ei.eiz.iigIicli  der,  Finanzierui'ig  Jer  Weiö-

nacli'tsbe1euclitung  gab es eine Iänigere  Dis-

kvssiün.  Engdbnis:  Man  will  sie auch h'euer

wieider  durchiführen,  wenn  sicl-i die Stadt-

ge.ineinde  mic  25.OQ'O Sfö'i!iing  beteiiigt.
O.  P.

.Weihnachfsmarkt  ohne schweinische
Mus«k

Aucb  beüer  wieder -  so bescbloß'es
die  Gerteralversammlung  der ,J6  Star-

kert"  -  soll  eirt  Weihnacbtsmarht  durcb-

gefiihrt werden -  ,,obne scb'tt»eini:cbe

iMusih'%  wie  man  mit  beziebunzwoll'em
Blide'in  Ricbturtg,rles  Urbebers  einer

Glosse  oom  Dezember  des Vorjabres  mit'

dem  T  itel  ,,Weibnacbtsmarkt  mit  scb'tt»ei-

rtiscber  MusiV  meirtte.  .Eesagter  Urbeber

freut sicb darüber uml zuaem über die

Tatsacbe, .d4 die ,,66 Starken" nicbt
qacbtragend  -zu sein scbeinen.  urtd  Ver-

'standnis fiir  etwas unkonuentionelle
Kritih  zeigen.  Oswald  Perhtotd

MaLrJosef.  Gemeindebediensteter.  Zwentendorf.NÖ

,IÖh bin-fürdiÖ  SpÖVßlätze  und  Grianl%en
zuständ5g.  Unsere  Gemeinde  ha,t  dupch  da,s Kern-

-kraftwerk  eineneo:ßenAufs'ch@enommen.

Ichfüh1emichhiersicher.DerffößteTei1der  a

Beyölke  ist  so wie  ichfür  das

f

Altersjubilare
Landeck:
Jahiiganig 1889 (9. IO.): Fra:u Traxl  Rosiiiia,

Herzog-Friedrichstr.  3B;

Jailirganig 1892 (IO.40.):  Frau,Lföser 'Berta;
'Betagtenheii'n;

tonia,  Malserstr.  64;

Jahrga-ng 1892 (12. 10.): Frau Win'kler

Zams

Jahrgang 3j395 (4. 10.):'Frau  Schnegg Jp-
sefa.  Bahnstraße  9

Jförgang 1897 (4. IO.): Frau Freina Ros

Jair.gang 1898 (3, 10.): Herr K-ält'enToöck

Franz, Tra@s'sttreg  29,

Der  Fisch,  den  man  nicht  föngf,  ist

immov  eivnf'i
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Freundschaft  mit  Flirsch
aesurLaub

Für  yiele  Flirscher  sind  Friedel  uixd  Gün-
.er  Pötter  als  Besucher  schon  eine  Selibst-
raerständ1ickkeit,.denn  Jahr um Jahr kom-
i'ien sie a'us Göittirbgen  und  sinid zu Gast  im
-Iause  ,,B'ergfcieden"  bei Zangerl  Adal:bert.

,,Wir  ha:ben in all  -der  Zeit  Anteil  neb-
tüeni.diirfen  an  vielen,  -vielen  Begeb'eiyhei-
en"  erzäMen  'sie,  ,,seien  es offnzielle  Ver-
nstaltungen  gewesen  oder  aber  Familien-
reignisse,  frohe  wie  traurige.  Wir  'haben
fü Schönheit  dieser  Landschaft  uns
xi.eder  erwan.dert,  und Land  und Leiute
ind  uns ans Herz  gewaa'isen."

Nach  ihrer  T;ifügkeit  daheim  ibe.fragt,  er-
yidebt  Frau  Friedel:  ,,Mein  Dierrst  ist die
flege  Hilflioser  in einet'n  ,Zentrum  Eiir  äl-
:re  Menschen'  in  Göttingen-Gronie."  (Sie
at sich in ihrein  Urla'ub  ii'brigens  nicht  ge-
:lieut,  so manches  Mal  mizziuhelifen,  wenn
i galt,  die Flirsföer  Kirche  zu putz'en  oider
e mit  Blumen  ausz'usfömücken.)

Ihr  Mann  pFlegt  sich dem Flirsclier  Kir-

dienchor  anz:usförließen,  an  dessen Singpro-
ben ei  teiföimmt  und  den er als Mitsänger
füi  .beson.deren  kirch}ichen  Anlässen  unter-
stiitz,t.  SeAn Mitwirken  wuch als  stets  ibe-
reiteo  k:ünstleriscThen  Ratgdber  iund  Mitge-
stalmer  wiirdigte  Ortspfarrer  Dr.  Branny
anläßlich  eines  Gotbesdienstes,  nachdem
schriftliche  Diankeswor4e.der  'Familie  Pötter
an  die  Fliroscher  verlesen  woriden  waren.
Diese  woM  einimalige  Geste  von  Urlauibern
gegeniiiber  ihrem  Gastoi:t  verdient,  in ihrem
Wofüaut  wiedergegeben  zu werden:

,,Wir  besüchen Flirsch heuer im l5. Jahr,
und  in all der Zefflt liaben  wir  'bei einer  je-
dien Begegniung  mit  Flirschern  viel  Freund-
iichkeit  erfahren.  Wir  möchten  I'hnen  sagen,
daß ws  diese Begegnungen  g'utgetan  haben!
Wir  diairken  einem  je.dei"i unid wir  wünschen
Ihnei'i  allen  Segen."

Am  29. Septernber  wurden  Frie&el  und
Gii.n«er  Pötter  ,,für  langjffirige  Treue  unid
Verb'underrheit"  das  Gold'ene  Ehrenzeichen
des  Fremdenverkehrsverbandes  Flirsah  ziu-
samincn  mit  eüüer E'hrenunkunde  iiib'erreicht.

St. Anton:  Bezirks-Zuchtschaf-
Ausstellung

Am  Samstag,  3'0. Septei'ber,  fand  -  or-
.ntisiert  'vom  Scha&uchtverein  St.  Anton
iter  Obmann  Alif'red  Tschol  -  ei'n Be-
r'k:s-Zud'rt'scha.f-Auss'tel)ung  statt,  hei der
e aufg.etr'ie.benen  Tiere  aiber auch  Ziiföter
td intepesssierte  Zuseher  fro:h  um  i'hre
llenen  Um.härbge  waren,  denn  es war  kalt

.d regneristfö.

Fiinf'  Vereine  -  St. Anton,  Grins,  Graf,
ieß unid Pfunds  -  beteili'gten  sich durch
Ausstel'ler,  d'ie ins:gesamt  560 Scha.fe  auf
ö'en  (181  Stiick  Ia,  222 St.  I, 122 St.
i9  St. III).  Das  olberste  Preisigericht  be-

nid aus Tierz'ud"itdirektor  Dipl.-Inig.  Fran
ck.  Veribandsolbmann  Allbert  Plattner,
lfü.  Isidor  Falikner  urbd 'Geschäftsfiihrer

ief Qfüracher.

Die Schaukritiik  Thielt Dipl.-Ing.  Stock.
k.-Rat  RudolF  Traxl  konnte  auß'erdem

f. Dr.  Ftanz  Pirföner  von  .der Uiniv.
indhen  und  den Obmann  der Aföeitsge-
inschaift  der O;iterr.  Schafzuchtiver:bän.de,

7er1 'begriißen.
esan'its.ieger  wurde  H'ulber  Robert  aus
f, der  39 'I'iere  aufgefüsben  hatbe.

)i'e Sieger:  AföwitMer:  1. Siehs  Magnus,

ns; 2, Jörg  Herifürt, Grins; 3. H'uber
bert,  Grins.  Al'twidder:  1. Hua:ier  Rolbert,
ns:  i. Höber  Roibert,  Grins;  3. Sie.'hs
gnus,  Griircs.  Alitschafe:  1. Hrber  Rdbert,
ns; 2. Sielhs Magnus,  Grins; 3, 'Jörg Her-

:he dir deine  Frau nichl  beirn  Tanzen
mdern  bei dey E7nfearbeit  im Feld.

'bert, Grins, 4unigschafe: 1. Scfüultes Hu-
bert,  Grins;  2.  Huber  Robert,  Grins;  3.
Siehs Magnus,  Grins.  Altkilbern:  1. Schul-
tes Hulbert,  Grins;  2. Huber  Robert,  Grins;
3. HuaLier Roibert, Grins. Jungkill:i'ern:  1.
Schlatter Josef, Grffirus; 2. Kral Ohristian,
Pfurbds;  3. Stecher  Wilhelm,  Pfunds.

Ok.-Rat  R'udolf  Draxl  wurde  .geehrt
durch  Verleihung  je  1 Urkunide  alis Ehren-
i'nitiglfüd  des Schafzuchtvereines  St.  Anton
und  des Brauinrie1izud'itvereines  St. Anton.

Welttierscbutztag.'  Unsere  Welt  ist  arm
geworden

Der  Wel.ttiersch.utiztaig  ain 4. Olktoiber  soll
da's Gewis'sen.der  :M'enschen  aufrütteln.  Jerrn
mehr  denn je brauchit  das Tier  Sfö'utz  vor
Geidarpkenlosigikeit,  Biutalität  uüd  Grausam-
keit,  Hi'life  gageniit'er  rein  kommerzieller
Ausiwertuirg.  Ein  bed'enkl.iclies  Zeichen  für
unser  Zeital'ter  des Fort'sdirittesl

Und  ebenso  ibedenlJclich  ist  ss.  daß  es
neiuerdings  ,,Mode"  ist, das Tieir  gegen  den

auszuspi'elen.  Ist  es nichit  ein  Zeichen  der
geistigien  Trägheit,  Welln  nicht  gar  Feiig-
heit.  wenn  sich Stirnimen  erheben  unid  for-
derin.  den  Tierschutz  zuriickziustellen.  weil
ss mit  dem  Menschei'schutv  hapert?  Unleu

vermein'tliföam  Fr.ieden  uneixdliches  Leid
zu; Millioaien  urhd Abermil'lionen  hungern,
ltaiben  kein.OMach.  sieth'en  an Krankheiten
dahin  und  vegetieren  durch  marbgelryde  Auif
kfü.un.g.  Soll  es aiber des'haib  keinen  Sch'utz
fiir  die Tiere  geiben? Letztlich  'gehört  doch
beides  zusammen:  Liebe  un.d Riicksicht  auf

für  jegliche  Kreatur.

Es  gi.bt  unigezählte  Origanisationen,  die
sich fiir  aen Schutz  ullid  Zur  Hilfe  fiir  den
Merrschen  einsetzen.  Weltwei.te  Orgarfüsatio
nen haben  aifür  aua'i  die Pf'lai*t  iiibern.om-
men,  dafür  zu sorigen,  daß niffit  ganze  Tier-
arten  und -gattungen  aussterben,  weffll sie
ihr  Fell  oder  ihre  Haut  im wah.psten  Sinn
dies Wortes  ,,ziu  Markte  traigen"  müssen.
Interna.tionale  Tierschutzverbände  sind  sfün-
dig täti.g,  damit  das Haus-  unid ,,Hätscliel
tier  nicht  zu einaii  reinen  Kommerzobjekt

Tag  fiir  Tag  (es kann  auch Nacht  seii'i)

d'as Tier  vor  m:ensfülicher  D'un'heit  und
Ro'hföeit  schützen.

Die  sü'genannte  Tierlie.be  veiikümn'iert
nämlich  imimeir  mehr.  Das  siiße  junge  Kätz-
chen wir.a  heiß  geliebt,  die große  Kat.ze  be-
denkenlos  aus  dem Haus  gejagt.  Der  ent-
ziickende  kleine  Hund  wirid  yerwöhnt  un.d
lieibkost,  der  große  Hurbd  verpriigelt  und
an die Kette  gelegt.

Die  Empörung  iiiber  Legebatteriein,  M,ast-
käföerhaltuirg,  Schlachitmethoden  ist  groß,
werden  diese Themen  eii»mal  in Presse  unid
Fernsehen  angesclinitten;  beim  Genuß  des
.Son.ntaigsbratenis  oider  Früh.stii*seies  wer-
den  die Gedaniken  &aran  beiseitegeschoiben,
dmmit  der  Appeti't  nichit  'vepgea'i<.  Der
Mensch des 20. Jahffhunderts m'üßte sicli
eigentlich  seiner  Licblosiig&eit  urx.d Gefü'hls
kfüe den 7ieren gegenüber schämen. Unsere
Welt  ist  arsn  geworden,  gef.iiiMsk.alt  und
herzlo's!  Tierschutzvereiqi  f. Tiro4

gegr.  1881

StelIenaussch're»bung

Bei der Stadtgemeinde  Larbdeck  (Kassenver-
waltung)  komimt  die Stelle  einer

Schreibkraff

(männl.  o.d.er wejbl.)

zur  Neuibesetzung,  Dienstantüitt  nach Möig-
lich&eit  am 2. 11. 1978.  Bewerbungen  sind
bis  längstcns  20.  10.  1978  b'eim  Stadtamt
Landedc  einzutiringen.

Folgende  Unterlagen  sind  'füizulbrirbgen:

Geiburtsuükunde:+  Staatsb'iirgersch.aftsnach-
weis,  5chu1  b'zw.  D'ierrstzeugn.is,  amts-
;irztl.  Zeugnis,  Ausziug  aus dem Straf-
register.  

Die  Entlohnung  enEoLgt nach  derfüV:LiG.
1948.  Der  Biirgermeister:  A. Braun

Der  Tod  ist sehr  gewissenhaft,  sagl
Conrad.  Auch  die  Unscheinbarsten  ver-
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SONNTAG,  8. Oklober

r'.30 CI 1 0kunienische  Morgenfeier  aus

.aplari  Johann  'Schreilechner,  Pfarrer  Franz
Warnung)

9F,4e5JOde1 Coharsist GzIuaubssenlnsg?2?rafö?fa\roenr doerr
Helmut  Blasche,  Schwechat

jO-OO CI 1 Kath. Go+tesdiens+  aus der Stadi-
farrkirföe  Landeck  (Singmesse  von  Ernst
ittel1

11.O  C5 1 Konzert  der Wr.  Philharmoniker
umer  Dohnanyi,  Chrislian  Al+enburger,  Vio-
linei  Werke  von  Mendelssühn-BarthoIdy,
S+ephan und Mahler  (Wh. am 14. 10., 14.30,
0  1l

19.05 CI 1
S+eiermark
20.(10 CI 1
Schuber+,

21 .(IO CI 1
fer -  der

MONTAG,  9. Oklober

16.30 0  R
chen  und
nerslag)

17.1(I CI 1 Aus  Opern  von  [)elibes,  Bizet

und Thomas

20.05 CI R ,Volksbuch",  Höispiel
dulf  Gerngro{3

21.05 CI R In+ernationaler  Filmhumor

DIENSTAG,  10. Oktober

13.üü C$ 1 Aus  Verdis  Oper  ,,ll giorno  di
gnoll

-J.30  Cj R Orches+erkonzerl  mi+ Werken  von

Schubert  und Brahms

21.(1(1 C' 1 a , Hör-

spiel von

MITTWC»CH,  1T.

13.üO a  1 Musik
urid  hlandel

19.05 01  Carimhischer  Sommer  T978i

MGoag'o'al"'mi'i'dder'DMaoskKa"u'e"rhaK;moin:rao'p"er
ter Ana+olii  LeWin
2ü.34 U 1 Werke
Schostakowi+sch

15.05  8auerbrudi  -  Das  war  mein

Leben  -  Spielfilm  [BRD,  1954).  Mit

Ewald  Balger,  Heidemarie  Hatheyeh

u. a. -  Regie:  Rolf  Hansen.  -  Wiv-

kungsvolle  'Episaden  aus  dem  Le-

ben  des  grden  deutsdien  Chirur-

gen  Ferdinand  8auevbrutb:  Eine

etwas  idealisieyte,  abey gediegene
Biügvaphie,  die audi  duyih  die Daxa-

steliung  von  Ewald  Balser  von  In-

teresse  ist.  (Ab  12,  8W]

Beridite  vün  den  Landtagswah-

Wien  und  8teAsrmark

17.10  Fred  und  Tüm  und  die  Indianer

Bilderbu&gesd'tidite  (Kleinkinder]

ii.sO  Betthupferl  -  Barbapapa

1'..:45  Seniorenalub  -  Alg  GJiste  Eber-

haid  und  Ftanz  Wäditer

IBJIO  Beridite  vün  den  Landtagswah-
len  Wien  und  8töiermatk

1&35  8ing  mit  -  Voratlb.erg

19.(1(1 (isteryeidi-BÄld  am Sünntag

Landesstudio  Ktirnten  -

tg,2S  Christ  in  der  Zeit  -  Hoohsd'iul-

seelsorger  Eynst  Bytiuer:  Taufe  füy

-Zwentendürf?  -'

19.8«)  Zeit  im  Bild  I mit  Beriditen  vün

den  Landtaiswahlen-  Wien  und

Steiermark

20.3(I  Tatüyt  -  Mord  im  Krankenhaus.

Mit Fritz Etkhardt,  Jogeph -Hend-
ridhs,  Wolfgang  Weiser,  Dolüres

Sdimidingep,  -Kutt  8tnvine4z,  Ma

Kyottendorf  u. a. -  Regie:  Midiael

Kehlmann.  -  Obertnspektor  Matek

liegt  im  Krankenhaus.  Als  ey nadi

einer  mehystündigen  Opevatiün  in

sein  Zimmer  z'uföd<gebyadft  wird,

ist  Bein  vorheriger'Mitpatiqnt  vey-

sdimunden  -  tüt,  wie  ein  Gesprädi

unter  den  Kvankensdiwesteyn  bald

dfiauf  vezrtit.  Dur&  Zufall  erfährt

Mayek  Wüdien  später,  daß  sein

Bettnadibar  damals  eineg  gewalt-

samen  Tüdes  gesförben  ist.  IJnd  er-

fühpt  sidi  damit  natüylid'i  motiviert,

seinen  kriminalistisdien  Spür4inn
unter  Beweis  zu stellen...  -  Rea-

littitsfepner  Krimi  füta  &khardt-

-  Denkmalereian.
Phantastisdie  Ma-

Künzertstunde  -  Weyke  von

E. Badi  und  Johannes  Brahms.

17.(10 Beridite  von.  den  Landtagswah-

len  Wien  und  8teiermark

angdil.  Land  und  Leute

17.35  0 9 8a1zburg  [Wh.)

Ifl.OO Beridite  von  den  Landtaggwah-

len  Wien  und  8teiermark

angffil.  Desire  -  8pie]fi1m  [USA,

"13B).  Mit  Marlene  Dietzifö,  Gaty

Coopey-  u.  a. -  Regle:  -Frank  Bor-

zage.  (In Orfgina%fassung mit Un-
teytiteln).  -  Eine  Juwelendiebin
nützt  die-Naivität  eines  ameyikani-

sföen  Toutisten-füt'  ihr  8dimuggeI-

gegdiäft.  -  Gute  Hollywood-Vor-

kriegskomödJe  in  glänzender  Beset-

zung.  (wh.,  ab 18, 8W]

19,35  Beridita  mn  den  Landtagsiwah-

len  Wien  und  8teiermark

angdil.  Kreuzfahrt  in  det  Xgöis  (Wh  )-

2ü.3ü  Entdeeker  -  Alexander  von

Humbüldt.-Informative  8evie

Kontrapunkt  -  Musikmagazin

Oskar  Czetwenka  -

22.15  Zeit  im  Bfid  2 -  8pm,ia1  mit

Beviditen  von  den  Landtagswahlen

Wien  undlStetermark  und  yon  den

9. O<tober  -i978

9.00  Am,  dam,  des -  Spreien  ler-

nen  [Kleinkinder)

9;30 Land  und  Leute  (Wh.)

IO.Oü  Mediönerziehupg  -  Gibt  eg

sinnlüse  8fönittfo1gen?  (wh.,-  SW]

1ü.3 €I Saueybrudi  -  Dag  war  mein

Löben  (vvh.,  ab 12,  8W)

17.30  Am,  dam,4es  [Wh.]

17.S!i  Betthupferl  -  Barbapapa

18J10  Golden  8i1entg  üder  Als  die

Bilder  laufen  lernten  -  Dasselbe'

nodi  einmal,  bitte.  mit Bustey  Kea-

ton,  Charlie  Chaplin,  Hajry  Lang-

dein u. a.  (8  W)

18.30  Wir

1g.oo  Osterrekh-BJ1d

'19i3(1  Zeit  im  Bild  I-mit  Kultur  und-

8pürt

2€1.00 8pott.am  Montag

fö).5!i  Die  8traßen  vün  8@n Franciaco

I)er  Draufghger.  -  Drei  Motortad-

fahzey  übetfallen  einen  Geldtrans-

Woarnknu. nDderk5'PenolizdiagbtBlLaeri"yyen' Wwilas"on
kann  mit  seinem  Mütoptad  einem

der  Täter  ein  8ttkk  folgen  und  bie-

te € Stone  seine  Mitazbeit  bei  dem

Fall  an.  Als  8tone  brüsk  ablehnt,

veyfolgt  Wilsün  die  8puv  auf  eigene

Gsfahr.  Anüehmbate  US-Krimi-
i

serie.  (Ab  18)

21.4ü  Nadiriditen  und  8pürt

18.00  Songs  alive  (5)

18.3(1 Tizian,  Fürstenmaler  -  Maler-

ffirst.  -  Der-Film  zffildinet  ein  Por-

tföt  des gmJ5en  vsnäzianigien  Ma-
lersi  dör  als Meister  der  Farbe von
den  Mäditigsten  seiner  Zeit  eine

Fälle  von  Aufttägen  erhielt.  (Wh.]
a19.4[i Gltane  für  alla  (1, wh., sw)

2«IJ1ü Die  8terne  blkken  herab  (9]

8ieg  -  Ok'föber-  1917.,(Ab  14)

20.55  8paß  inft"  Musik  -  Bela  Erny

und  Heidi  Brühl  sind  dte Gäste  dös

musikalisdien  Ratesplels

21. 40 Zeit  im  Bild  2

22.1(} Wildeysr  -  8pie1fi1m  (8panien,

1975].  Mit  Ovidt  Montiloy,  Altc{a
'3andiez  u.  a. -  Regie:  Jütt.  I,uis

Borau  -  Angel  lebt  mit  seiner

heyzsdisüdiiigen  Mutter  zugammen.

Eta igt  Wilderer  und  kann  semem

,,Handweyk"  nur  deihalb  ungegtraft

nat%ehen,  weil  seine  Mutter die
Amme  dea  Gouverneupg  way.  Alg
er  gagen  ihyen  Willen  einen  ent-
laufenen  Fürgovgestyäfling  ,heiratet,
brMt  zwisdien  Mutter  und  8ohn
efö  Ronflikt  aus,  der  bis zur  Er-

mordqng  dey  8di*iegevtodxtey  führt.
Hinter  delmalodramatis*ön  Fami-
lientvagMie  veybiygt  sid'i  eine  nur

teilweise  veysdilüsselte  Parabel  auf
eine  in  hödistei  Grade  neuvotisdxe

und  unterdrfükte  Gesellsföaft.  Tyotz

dramaturgis*er  Sdiw!khen  ein  zum

Nadidenken  anregendev  Film.  (Ab

18 Jahven)

Oi*i*i  naahprogramm  wurda  naeh unl*r-
fögan  dei  ,Farniehdiensl*i"  xusammänga-
ilallt,  der  im Aufüiig  der  Öslarrei&isdian
Biichofikomer*nx  von  d*r  Kolholiidi*n

1'O. Oktober  1978
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9.(H)  Am,  dam,  des  -  Spyadispäße'

(Kleinkindey)

9.fü) 8üngs  alive  (5, Wh.)

IO.OO Optigdies  Glas  (wh.,  sw)
10.30  Geliebter  Rebell  -  8pie1fi1mi

(U8A,  1938).  Mit  Merle  Oberon,  Da-

vid  Niven  u. a. -  Regtei  Henry  C.'

Potter.  -  Die  Liebe  einer  engli-.

sdien  Diplomatentüditer  zu  einem'

irisdien  Offizier.  Altes  Hollywuod-

Melüdram  vor  dem  Hintergrund  deg

irigdien  Freiheifökampfes.  (wh.,.
ab 14;  8W)

17,30  Am,  dam,  des (Wh.)

17. 85 Betthupfeyl  -  Barbapapa.

18. 0(}. Juwelen dqs 7. Küntinentg.  -'
Blumpn  in  Poseidüng  Garten.  -

Ein  Film'ü-bir  8eeanemonen  undl

8d»utzgemeingiaften.  [Wh.)

18.30  Wir

tg,OO Osterreidi-Bild

1 !1.3(1 Zeft  tm Bild  I mit  Kultut  und
ii

8pmt

2«1.(}0 Daa  8pie1  kann  beginqqn  -

Bühnentode.  Mit  Sona  Ghazariani

Nicolai  Ghiaujov,  Eberhard  Wäd»-.

ter,  Agja  8i1ja,  Walter  Berzy,  Mi-

rella  Fyeni  u.  a. -  Ottü  8föenk

p4gentievt  8terbeszenen  in  dei'

Ost:neriunfüar edy1g:eiaf1eendasutBe:uM':lsokdäirekül
gesdirieben  wuyden.  Der  Bogen  dei'

Beispiele  veidit  dabei  von  Putt.inig'

ßutterfly  bis zu Alban Berga Woz-
ze&

21J1(1 TeltmuÄöum-  -  Steirisiet:

Heybst.  -  Eine  Eiqführung  in die,

Tele-AusstelIung  dureh  WirkIföter

Hüfrat  Ptof.  Dv. Waltez  Kosiatz-,

ky,-Direktor  der  Wien4r  Albevtins
21.1!i  Panotama

22.15 Die  8terne  oli&en  herab (wh.,
ab 14)

2a.(1s Nadiriditen  und  8pürt

la.(lO  Wag  könnte  idi  werdsn?  -  Be=

yufe  des Bauweseüs

18. QÜ Wigsen  aktuell  (Wh.J

19. 80 Fyeude  an Musik,  -  Die  beiden'

Pianisten  Jörg  Demug  undPaul  'Ba-
duva-8koda  spielen  gemeinsam  Wey-

ke  -von  Franz  8diubert,  Johanne3
Btahmg  und  W. A. Mozart.  (wh.),l

2ü.(H)  Die  Einladung  -  8pie1fi1m.

[Sihweiz/Frankreidi,  1973).  Mft  Mi-

diel  Rübin,  Jean-Luc  Bideau  u. a. -
Regie:  Claude  Goyetta  -  Im  Laufe

einer  Party  bei  einem  duri  eine

Erbsdiaft  yeidi  gäwordenpn  Jung-

gesellen  werden  füe  wahyen  Cha-

I rkaiker'teire-esisninetrheBm"aotiksodi1lBgwenertdveomllaes;
l,  pgydiülogigdi  überzeugendes  und

hervorragend  inszenieztes  Kanuner-

splel.  (Ab  16)

21.4(1 Zeit  lm  Bild  2 mit  KuIföy



9.0Ü Am,  dam,  des -  Namen  (Klein-
kinder)

9.30 Apptenüpg  le francais  (Wh.)

I(I.(H]  Geaidit  dey  'Jahthundette  -  Dev
Mensdi  wird  Hepr  (wh.,  sw)

10.30  Ktudheit,  Berufung  und  et'ate
Erlebnisse  deg  Veneziaru.rg  Giaco-

 mü  Casanova  (wh.,  ab 16]

17.80  Am,  dam,  des  (Wh.)

17.5!i  Betthupfetl  -  Barbapapa

18. €10 Bitte  zu Tisdi  -  Chyis  Lohner
und  Brigitte  Xandev  koa'+en  Spezia-
litäten

18.3(1 Wir

19J1ü  Osterreidx-Bild

19.aü  Zeit  im  Bild  1 mit  Kultuy  und
SpÖrt

20.(1(1 Wfözzeek  -  Oper  von  Alban
Barg.  Mit'  Toni  Biankenhsim,  Ri-
föard  Casgilly,  Pe'ter  Haage,  Sena
Jurinac  u. a.  -  Regie:  Joa*im
Hesj.  -  Es dirigiert  Brunü  Madeh-
na. (Aufführung  der  Hambuygisföen
Staatsoper),  -  Der  Süldat  Wüzze&
vexadtngt  sidi,  utn  dsn  Lebensuntez:
haIt  für  seine  Geliebtö  Marie  und
ihr  beidev  Kind  aufbyingen  zu kön-
nen,  als  Versudisobjekt  bei  einem

.O(I Die  Sendung  mit  dey  Maus
(Kleinkinder]

.3ü Was  könnte  idi  werden?  -  Be-
rufe  des  Bauwesens  (Wh.]

0.OO Mmntafon  (wh.,  sw)
0.3(1  Vitginia  auf  M;innerfang  -

Sßielfilm  (USA,  '1937).  Mit  Miriam
Hopkins,  Joel  McCrea  u; a. -  Re-
gie:  John  G. Blystone  -  Eine  jun-
ge  Arföitektin  will  ihren  Traum

-von  llmensdienwühdigsn  Wohnbe-
zirken"  mit  Hilfe  eines  Milliürfüs

.realisieren  und  gerät  dabei  an
einsn  8diwind1er.  -  Unteföaltung
im  Stil  der  frtihen  Hollywood-Ko-
mödien.  [Wh-i  ab 14, SW)

7.00 (iharlyi  ciui  und  Henny  -  Pup-
penspiel  [Kleinkinder)

7.25 Die  8endung  mit  der  Maug  [Wh.)

7.55 Betthupferl  -  Bavbapapa

8.00 Ein  Mann  im  Haus  -  Damen-
wahl  (Ab  14)

(IJO Wir

G.OO Osterreidi-Bild

L30 Zeit  im  Bild  I mit  Kultur  und
Spürt-

L(IO  Kindheit,  Berufung  und  etste
Erlebnfsse  deri  Venezianeys  Giacü-
mü  Ciasanova  -  Spieljilm  (Italien,
.1989).  'Mit  ieopavd  Whiting,  Maria
:grazia  But.ceHa  u.  a.  -  Regie:
LuiBi'  Cümenüini.  -  Die  8thi1de-
rung  der  Kindheit  und  Jugend  des
Ciacomo  Casanova  (1725  -  1798),

:dssuien  Bedeutung  als Chyonist  der
':xuitur-i  Theater-  und  Musikszene
seiner  Zeit  durdi  seinen  Ruf  als
Verfffhver  überdetkt  wird.  -  Im
Külorit  jener  Zeit  als  historisdie'v
aBildeybogen  atmospMrisdi  diföt  iri-
szenierter  Styeifen,  dep  nie  den
Eindrui  das Spekulativen  erwedct.
(Ab

Spürt

!.15 Jüur  Fixe  -  Wideyspru*  ge-
gen  den  Zeitgeigt.  Dr.  Wolfgang  Arzt. Marie, die seine Tpeue und
KrauS  SpTit.ht  mit  Manes  Sperber  Ergebenheit  nia'it Zu sdfötzen wf-ißi

verliebt  sidi  in einen  Tambüurma-
joh.  Als  Wozze&  von  ihyer  Untteue
eyffihyt,  fühlt  ey  strh  ühnmäfötig
dem  Sföidcsal  ausgeliefert:  Sein
Aufruhr  @egen  die  soziale  Unge
veohtigkeit  und  mens*liie  Entwür-
digung  findet  sdiließlidi  nur  einen
Ausweg:  Wozzedc  ermüpdet  Mayie
und  sudit  dann  selbst  den  T6d. -
Alban  BeyHs  aig25  urau%eführte
Oper  naai  dem  Bühnenstü*  von
Geüpg  Büa'itiey  gilt  heute  als Stan-
dardwerk  des  musikalisohen  Ex- :
prassionismus  und  alg  Markstein  j
der  modernen  Opernentwidclung.

22.00  Naföriditen  und  8pütt

18.45  Fragestunde  [Aufzeiinung  aus
dem  Pat'lament]

18.(1(1

IB.ao  [Wh.)

19.:%  Spütlight  -  Mit  Gaorg,e  Bakep
8s1er.tion,  Ralph  Heid,  Fausto  Mü>
la und  Stefanie  (Wh.)

2Ü.0ü  Gttls  -  8pie1fi1m  [TJ8A,  1957).
Mit  Gens  Ke117, MitZi  Ga7nü!  u. a.
-  Regie:  George  Cuküy.  -  In  einem
VerleumdungspvozeB  wiyd  eine  alte
Eifersuaitsgeaföidite  aufgerollt,  wo-
bei  drei  vetsihiedene  Vepsionen  des
Tatbestandes  auftaurhen.  -  Revue-
Kümödis  um  den  Tanzstar  Gene
Kelly  und  ihn  ansd'iwärmende  Tän-
zerinnen.  (Ab  18]

21. 55 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22.1ffi Paxlament

13. Ok+ober  1978
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9.00  Am,  dam,  des  -  Andere  Spya-
ffien  [Kleinkinder]

9.3(I Rus8isfö  [Wh.)
IO.üü  Zu  Gast  bei  Wander  Bertoni

(wh.,  sw)
10.3(I  Seniorenclub  (Wh.)
II.(IO  Hiet  wat  tfö  glii&lifö  -  Spiel-

film  (England,  19ß6].  Mit  Sarah  Mi-
les,  Cyril  Cusa&  u.  a.  -  Regie:
Desmond  Davis.  -  Poesievoller
Streifen,  der  ein  psyaiolüBist]i
glaubwürdiges  Bild  mensföliföer
Beziehungen  zeffönet.  (wh.,  ab 10,
SW)

17.30  Arn,  dam,  des  (Wh.)

17. 5!i  Betthupferl  -  Barbapapa

18. [)Ü Statt  ins  Abenteuer  n  Leolidio
Caiadü  -  genannt  Leco.  -  In  Zen-
tralbrasilien  ist Leülidio  Caiadü  in
wenigen  Jahven zu  einey  fast  leHen-
dären  Figur  geworden:  Vov  allem
im  Gebiet-  des Rfö  Araguaya  hat  ev
üft  unter  Einsatz  seines  Lebens  ge-
gen  pyüfesgionelle  Pelztierjäger  und
Wilderer  gekämpft.  Dietey  Seel-
mann  folgt  im  zweiten  Teil  seiner
Dükumentationshsihe  Caiadü  in  den
brasilianisföen  I)sdrungel

18. 30 Wir
19. (10 0sterreieh-Bild
t9.aO Zeit  im Bild  I niit  Kultur  und

8port

20.15  Kleine  Gegdiiditen  mit  großen
Tieren.  Mit  Heinz  Bsnnent,  Theü
Lingen,  Ernst  Sohyöder,  Gustav
Knuth,  8abine  von  Maydell  u. a. -
Regie:  Hartmut  Griesmayer.  -  In
seaig  Episoden  werden  kleine  Be-
gebenheiten  zwisd'ien  Chefs  und
Mitarbeitern  erzäplt.  (Voraussiüht-
lii  ab 14]

21. 2ü Unterwegs
22. 0!i  Spüyt
22.1!»  Der  furditlose  Rebell  -  Spiel-

film  (Italien,  19t31].  Mit  Sandpa

I RMo11boerMtoaR'oi"seseFlian'i.ol -' Na!ai-tgsRaag'en'I
de Liebes-  und  Abenteuergesaiiföte
naai-'einer  Nüve]le  von  Stendhal,
srhwafö  in  der  Regieleistung  und
bedenkli*  durch  antikihdiliaie  Ein-
zelheiten.  2wa&sene]

FS 2

18.(1(1 0ttenttevung  -  Die  Glü&en  der
Cihiquitos.  -  Aus  Anlaß  der  Drit-
ten  Latsinameyikanis*en  Bigdiüfs-
künferenz  in Pueblo,  Mexikü,  pr;i-
sentiert  Herbert  Weissenberger
einen  Film,  der  ein  ebensü  widiti-
ges  wie  unbekanntes  Kapitel  der
Missionsgssföiföts  aufyollt.  Mitten
im  bülivianisdien  Uywald  haben
sidi  Reste  einer  Kultur  eyhalten,
die  hier  niemand  vermutet.  Sie  zeu-
gen  vün  einer  Entwidcfüngshilfe,
die sdion im 17.  Jahrhundert  die
Eedeutung  des  Genossensiaftswe-
sens  srkannte  und  ftirderte.  Vor
diesem  Hintergrund  nimmt  siih  das
Verbüt  des Jesuiteno'tdens  getade-
zu tragisdi  aus.  Denn  damit  wurde
eine  EntwMlung  eingeleitet,  die
die  Augbeutung  der  Indianer  duroh
Großgrundbesitzey  begünstigte  upd
wflhrend  des  Gummibooms  Millio-
nen  Mengien  forderte.  (Gegtal-
tung:  Heinvid'i  Ktauag]

18. a0 %rträt  -  Eduard  Bäumey  (Wh.)
19. 8ü Trailer  (Wh.]
20. IB  Wissensdiaft  aug  Leidensdiaft

Präsentation:  Rudülf  Hans  Ertl
21J1  Nova
21.20  Halhzeit  (4)  -  Sdieidung.  Mit

Sifüia  Manas  u. a.  (Ah  18]
zz.lü  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur
22.45  Bing  (tosby.  Eine  Show  aus

Pasadena  (Kg%ifoynjen]  @nläßlidi

'14. Oktober  1978
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15.40  Meine  Frau  Teyesa  -  Spielfilm  ,
(Deutsdiland,  1g42].  Mit  Elfie
Mayerhofer,  Hans  Seihnker  u. a. -
Regie:  Arthur  Rabenalt.  -  Dem  .
Sairiftsteller  Peter  Dühten  gelingt
mit  seinem  Roman  ,lMeine  Frau  Te-
resa"  ein  Bestselley.  Alle  sind  von
dem  Buö  begeisteyt,  nur  Frau  Te-  
vesa  nidit,  die  sidi  damit  bloßge-
stellt  fühlt.  -  Amüsante  Ehekümö-
die  aus  der  Kyiegspyoduktion.  (Ab
14, SW)

17.00  Spürt-Aba  -  Tisitennis

17J1  Mein  Önkel  vüm  Mars  -  Die  :
Reise  nai  St. Louis.  [Ab  lü]

17.55  Betthupferl  -  Barbapapa  '
Is.(lo  pan-optikum

18.28  Guten  Abend  am  8amgtag...  :
sagt  Heinz  Conrads  '

x9.00  0sterreidi-Bild  mit  Südtitol  '
aktuell

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur
19.!i5  Spatt

2(1.15 Allein  gegen  alle  -  Gegen  die
Städte  -Hallein  und  'Dietzenbad'i  

222L.05o5 FsypaOg!e'n des C%risten  -  PfaL-')
Dr.  Mavtin  Bolz  antwortet

22.10  Dey  Sdinorföel  -  Spielfilm
(EnHland,  1958).  Mit  Peteh  van  Eyd«,
Betta St. Ji:ihn,u.  a. -  Re@ie: Guy
Green.  -  Die  spannende  Entlar-
vung  eines  Mörders  dutrh  das
Kipd  des  Opfeps.  -  Solide  Krimi-
nalunterhaltung.  (Ab  18,  SW]

23.3!i  Naföriditen

14.1ü  Hallenhandball-Europacup.
Hypübank  C,ity-Center  8t.  Pölten
gegen  SC VIF  Sofia  (Aus  der  Süd-
stadt]

18.fü1 Service-Box  (Wh.)

'iff.'s  teleübjektiv  [Wh.]

17.(10 Club  -  Rögtünal

17.5!i  Wirtsdiaften  (1).  Gemeingam
mit  den  Sozialpavtnern  und  dem
Bundesministerium  füy  Unteryiföt
und  Kunst  hat  der  ORF  eine  zehn-
feilige  FernsehsÖrie  produziert,  in

dieernaWepirtpsüdirmaftskvuernmdeit;,itn wane!"
soll.  Dabei  hat  man  sii  eines  er-
pyobten  Söemas  bedient:  In  hu-
morvnll  gestalteten  Spielszenen  soll
Wissenswertes  vermittelt  werden.
Das  Drehbui  zur  8endung  stammt
von  dey  Autorin  Lida  Winiewicz,
deren  pädagügisdie  Serien  ,,Eltern-
sd'iule"  und  ,,Hans  und  Lene"  vüm
Zustbuuer  positfü  aufgsnommsn
wurden.  Die  e-inzelnen  Szenen  wer-
den  von  popultiren  Sföauspielern
-  u.  a.  Alfjed  Böhm  und  Heinz
Petkers  -  getragen,  Regie  fiihrt
Wolfgang  Glü&

t8.2!i  Ohne Maulkürb  (Ab  141
19.30  Sporthilfe  Zehnkampf

(Übertragung  aus dem  Wiener  Hal-
lenstadion)

22.1(1  Mendt  &  Band.  Mit  Mayianne
Mendt  und  der  DRF  Big  Band  un-
ter  Erifö  Kleinsiuster;  als  Gast
Frank  Rosülino

22.!i5  Gyoßer  Preis  der  Kontinente  -
Finale.  Internatiünalss  Tanztut'nisr
aus  Graz,  knmmentiert  von  Gün-
ther  Ziesel
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ERNTED  ANK

M»tglJeder  der  Volkslumsgruppe  Landeckmit  den  Früchfekörben

Am  vergangenen  Sorbntag  veranstaltete.

die  Volkstumxgruppe  Lande*  wicder  das

ErntedankFest.  -

Vom  Haup.t'schu'lplatz  wus  zog  man  un-

tcr.den  Kffirbgen  der  Stadbmusildkape:l1e,  ge-

fiiirt  vonKapellanejster  Liuis  Wille,  in.die-

Kirche  ein.  Die  Erntekrone,  mit  Lielbe  und

FleSß hergestefü,  wupJe  vor  dem  lin'ken

-Seitenaltar  niedepgöle'gt  und  mit  den ziaM-

reidien  Gqben.körien  von Sta4arr=er  Her
mwna'b Luiger,  der aie  Fest'messe  zeldbrierte,  :

gessgnet.  Der  Kirchenchor  unter-Leitiung  von  '::

-Peter  Godym,  an der Ongeil  H'arrs  Tschiföerer,.

ge:staltete  die Messe  festlidi.

Dfö.StadtbnusiikkapeIle  Landeck  gai):i an-

I schJiießenttl  ein Kmchtagskon.zert..  O.  P.

Füloi  F'e'iklold

Die  Erntekrone,  rechts  Obmann  Heinrich

Unterhuber

Zams:  Ein  Jahr  SPARVOR
Zams,  zweitgrö'ßter  Ort  dieses Bezirkes,

sd'ieint  in seinem  se1ibstverstan'dniis  ak Ge-

mäiinidewesen  von.  jeher  auch  durch  diie un-

prägt  gewesen  zu sein:  I2ie  Geschia'ite sein'er

h:inigiglkeitföeetrebungen  fist  so alt  .wie  die

Ortschaft  sel'bist. und  was  einst  eineim  ver-

-feNten  Chauvinismus  ToedefüMich na:h4am,

hat  sich inzwiscfüen  m eiiner  gesunden  in-

frastrJkturellen  Eigenstäxligkeit  entw;ickelt.

'Die  T.atsache.  daß ein renommiertes  Gelia-

inst,itut  mit  Hauptsitz.in  der  B'e.zir.föhiaupt-

staidt  hei der Errichtungvon  Zweigstellen

auch auF Zams  nichit  verga'sen  :hat,  'gilit  Leu

te heinahe  alis ebenso  sebbst'verständlich  wie

e: Festste(lung,  da'ß zwiischen  Landeckern

ui7id Zammern  regster  Auistausch in alien

bemf'lichem,  wie  aufö  auf  sportlichem  Ge-

Seit  Inlbetriebna.hme  der Zweigstelie  Zams

1.iche EföFfnunig  heuer  im Februar  hat  sich

das  Tochtemnternehmen  zu  einem  wi

samerb  und  -dynamischen  Bestahdteil  des

Zammer  Geineindelelbens  entwickelit.  und

seine  Dienste  wer&en  in  zunehtnendem

Maß  von  allen  Teilen  ider Beffltkeruryg  in

Anspruch  genornmen.

Das  neuenbaute  Bänikgebföide,  architekto-

nis*  un'gewqhnt  madern  konziipieff,  fii'gte

sich von  An.fang  an trotz  seiner  für  den

Sied1ung4kerri  atyp.iscfüen  Fas'iadengestaltung

.harmonisch  in  dais bestehende  Häuseren-

semt):il.e ein,  'w'urde  niemals  als  .bauliclier

Stör;faktora  empfunden,  un'd gehöri  in.zwi-

sföen  füreitii  ztum sewohnten  Dorfbild,  In

Herausgeber,  Eigenlümer  u. Verleger:  Stadi-

gemeinde  Landeck   Schriflleitung  u. Ver-

wallung:  65C10 Landeck,  Ralhaus,  Tel. 2214

oder  24ü3  -  Für Verlag,  Irihalt  und In-

seralenteil  verantwortlich:  Oswald  Perklold,

Landeck,  Rathaus  - Erschein)  jöden  Freitag  -

Jährlidier  Bazugspreis  S 96,  -  (einsdil.  8 o/o

'Mws!.)  - Versch(eif5preis  S 3. -  (incl  8'/o

Mwst.  - Verlagspostamt  65C)O Landeck,  Tirol

- Erscheinupgsort  Landeck  - Druck:  Tyrolia

Landeck,  Ma1sers1ra)5e 15, Tel 2512.

Xrztl. Diensf (Nur bei wirklidier  füinglichkeffl
von  Sams)ag  7 utir  früh bis Mon!ag  7 Uhr früh

8. fütober  1978:

Landeck-Zams-Pians-Sdiönwies:
Dr. Czerny,  Ltinideck,  Tal. 3344

Sl. Anton-Peltneu:
Dr. We'iskopf,  Sf. Anton,  Tel. 2470

Kappl-See-Gallür-lsdigl:
Dr. W. Th6rvi,  Tel.  05443-276

Xrzllidier  Sonn-  u. Feterfagsdiensf  im Oberen

öeridif:
Hauptdiensf:  %/on Samslag  7 Uhr früh bis Mon-

lag 7 Uhr fröh:
Dr. Alois  Penz, Nauiders  221, Tel. ü5473-206

Ordinalionsdiensl:  Samstag  7 Uhr bis  j2 Uhr:

Dr. Alois  Köhle,  Ried  51, Tel.  05472-276

Tierärzllidier-  Sonnfagsdiensf:

Tzf. Franz  Winkler,-Larvdeck,  Tel. 2360

Stadfapotheke  nur in dringenden.  Ffülen

Slördiensl  TIWAG
Telefon  2210 oder  2424

1l  Oklober  1978:

Multerbprafung,'  14-16  Uhr



ndeblait

waltiungspraxis  sind Vorauspetzurr

Wöitere  Anste41'pnglbe'di-ngungen:  österr.

StajtsÜ%rschfft;Jge1eisteter:Präserrz-
'dienst;'  .öirförandf;eier  1eumun4;  gesund-

pelt), si.nd bis spätestens Mont;g,,23.'10.'-78

im Gemerndeamt-a'bzugföen.Dem'.Bewer-

ung%esücp'  siqd f@lgende Qnt'prla:gen  bei-
xiqchJießen:  Gdburts-  öd  Heiratsurkunde,

aqsza;g,'4i.gafügszeugnis  ibzv;  Na*iwe4s

ärzt4icheö Attest üfüd einl handgepchriebe7
ne? Lebenslhuf.  - a

angeRförten  0nter,l*gen  körrnen'  nach-
ereiclit  wetden.  Die  Anstellung  iind B'e-

:oldung  erfoThgt nadi  den Bestffimaufügen  des
ver;ya:gsbediensie'terbges=tzes  id.g,pi

Der  Biirg6tföeisfü:  Walter  Braidl,

Landeck

Kameraklub  Landöck

Sektion  Film
Am  DiönstÄg,  rO. -Oktober  1.978, 20' {Ji;,

'im'Gastho.f  Bifökell'er  haben wir  wieder  den
.Fi.l'klub  Bluidenz-zu  Gast. 'X7i'r laden-zu

diesem 'füstit  wieder  interessantenAbenid
alle Mitg'lieder  und Fjlifreunde  'herzli

Ui»ser Gegerjfüs'uch  heim FilmkliiIb  Reutte
miußite ufö eine Woche vörschdb'en werden.

ßr ffödelnun am-Mittwo4,.J-1.  IQ. 19Z8
statt. Albfahrt  um 18.2e) Ulhr  vom.Auto-

bahnBof Larrdeck.Es  ist jedes Mitg'lied  ein-

geladen,  föitzufairen.  ' Die  Vereinsteiriino
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G«fü€e$diOnSfö fö lOl'lde«:k ffll POfiH
öotlesd'ienstordnung  Landeck

5onnfag,  8. 10.: 2'7. So. 'im jehreskreis:  6.3ü

Uhi  Frühmesse  f. Sophie-  u. Anni  Praxmarer;

10 Uhr  Aimt l.  In:g. Karl Sfockhammer  (ORF-

'öherfrag'ung');  1 l Uhr  -l. jahrtagsam+  f. Anna

Kön'ig  ge:b. 'Novak;  19.3ü Uhr Aben'd'messe  j.

Olga-'  Trax

Morvlag,  9. 10.: In CI. 27. WO.  im Jahreskreis:

7 Uihr'Messe  f. -Ari-+on 'Zirnhölid;  19.3Ü.Uhr  Ok-

föiber-An.dachl  - -

Diensliag,  10. 10.: In d. 27. Wo.  im Jahrexkreis:

7 'Uhr  Messe  f. Engel'berl  u. Miaria  S+en'ico;

19.30  Uhr Oktober-Andach't.

Sams+ag,  14.  Iü.:  Vigi'l v.  Kirchweih{esl:  l7

Uhr  Rosenkranz  unid Beich+e;  18.3iÜ Uhr  Vor-

a'benidmesse  f. Alois  Kofler.

Sonnlag,  ß.  1ü.: Kirchweihiest  (28. So. im Jah-

reskreis):  6.30  Uhr  Frühmesse  f. Romed  und

m
n
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me  e
rlie neue [timpu'ter-[»enere'iriün

Waschautomat
Geschirrspüler

Wöschetrockner
Zum ersten  Mal steuern  Mikrocomputer  Haushaltsgeröte  der

Spitzenklasse,  Und das  bedeu+e+i  Einfachs+e  Bedienung,  höchste

Zuverlössigkeit,  lange  Lebensdauer  und Servicefreundlichkei+.

Nutzen  Sie den  Fortschritt  derTechnik,  MIELE bringt  ihn ins Haus.

a

ffl

Einführungsaktionvomi.10.  bis15.11.
bei  Ihreii»  Miclc  raclail"iündlvi

SCHWENDINGER  & FINK
Elektrohaus

6500  Landeck,MaIserstraße  40
a

ii  s  N ffl @ ffl s  u  s  u  u  s  ffl s  s  s  s  s  s  s  s  ffl ffl s  s  a  a  a  s

Brggg«Hl - IOmS
Paiila  Kna'bl;  9 uhr  'Am+  l.- Ehrenbürger  Dr.

Go+lfried  Sch6pf;  11 Uhr Kindermesse  f. Her-

mine  Pin'dur;  19.3'O Uhr  Abendmesse  f. Karl

Krenn.

Hinweis: Sonnlag,  j5. 10., 1(l  Uhr 4nner1ag
im Vereinsha.ussaal.

Gotfeidi@nstordnurig  »e-rjen
Sonntiag,  8. lO.: 8.30 Uhr Messe  f. d. Pfarr-

fam.;  1ü.3.CI Uhr Me.sse f. Ernst Pögier-u.  Hilde

Minalli;  j9.30  Uhr Jahresmesse  f. %iiria  Büsel.

'Monlag,  9. 1ü.: 7.15 Uhr  Messe  f. Bern'hard

Zangerl;  l. Alois  Koch.

Dienstiag,  4ü. tü.:  7.15 Uhr Messe  f. KarlSturffi;
f. Anna  Kön'ig;

Miftwoch,  11. 1Ü.: 7.15 Uhr Jahresmesse  fi  AI-

fre.d König;'f.  Wamaud  Lenz;  19.3ü Uhr Mes-

se f. Fain. Habicher  u. Grilsch.

Donnerst.ag,  12. 1ü.: 7.15 U'hr /Aesse  f. Sisinio

'u. Luziia Albertini;  l. Ro:n.ed u. Engelibert  AI-

bertirvi.  

Freita.g,  13. ffl.:  7.15 Uhr-  Messe  f. Hermann

Rudig;  f. Otlo  Herzog  Tripp.

Samstag,  '14.'1C).:  7.j5  Uihr Messe  f. Franz

Steiinberger;  f.  Franz u. Luise  Rappold;  19.30

Uhr Messe  l. Versi.  d. Faffi. Folie  u. Eibsier.

Gotlesdienstordnung  Bruggen

Sonntag;  8. 1ü.: 27. So. im  Ja'hreskreis:  9 Uhr

Amf f. d. Pfarrgemeinde;  1ü.3iü Uhr  üasse  f.

Karo'lina  Handle;  19 Uhr  Ok)oberrosenkranz;

19.30  Uhr Messe  f. Versi.  d. Fam.  Kraxner.

Momiag,  9. 10.: 7.15 Uhr Messe  f. Gottfried  u.

Anna  Zangerle;  19.30 Uhr Oktofürrosenkranz.

Dier»stag,  10. jü.:  T9 Uhr Oklobarrosenkranz;

19.30  Uhr J'u'gen'dmesss  f. Anna  Temerl.

/Äiliwoch,  'il.  10.:'  17 Uhr  Messe  in  Graf für

Vers(orbene  N6b1-Schü1z;  19.3 €) Uhr  Ok)o.!:+er-

rosenkrar»z,  anschl. Bibelrunde.  '

Donnerstag,  12. i Ü.: 17 Uhr  Kindermesse  lür  

Versl.  Götsch;  19.30  Uhr  Oktoiberrosenkranz.

Frsitag,  13. IO.: Fatima-Tag:  19.3C) Uhr Lictiter-

prozession  v.  d. PFarrkirche  Briuggen  zur

Bursfö!kirche.  Dori  Mesise  f. Maria  u. Tobias

Scheiber.

Samsla.g, 14. IO.: HI. Papsl Kallisfus:  7.15 Uhr

Messe  f. Rudolf  u. Oliga Zangerl;  17 Uhr Kin-

derrosenkr.anz  u. Beichtgel'.;  19.30 Uhr  Ok)o-

berrosenkiianz  u. Beichtgelegenhei+.

GoftesdJenstordnung  Zams

Sonn(ag,  8. IÜ.: 27. So. im  Jahreskröis:  8.3ü

Uhr  Jahresamf  f. ]ohann  K6rhig;  1ü.30  Uh-r

Messe  f. d. Pfiarrfam.

Montag,  9. 1ü.:  H.I. Diony.siius  u. Geföhrlen:

7.15 Uhr Jahresmesse  !. Josef Pitll.

Dien.s+ag, 10. 10.: In d. 27. Wo.  im JahFeskreis:

19.30  Uhr Jahresmesse  f. Vinzenz  %ark.

üitfwofö,  t1. jD.: In d. 27. Wo.  iffi Jahraskreis:

7.15 Uhr Schfüermesse  f. verst. Arigehfüige.

Do.nnersf.a.g, 12. IO.': In CJ. 27. Wo. im Jahres-
kreis:  19.3'Ü Uhr Jahresmesse  f. Joief  Lenhart.

Freilag,  13; lü.:  In d. 27. Wo.  im iahreskreis:

-7.15  Uhr Jahresmesse  f. Hel'm.ul Mafür.  

Samslag,  14..10.:  Jiahresl.ag  der  Kirch:weihe:

7.15'Uhr  KEINE Messe;  19.3 €) uhr  Jahresmesse

€. Aloisia  u. Josel  Raich.

Soninfag,  15. 1ü.:  -28. So. im Jahraskreis  -

Kirchweihsonniag  u. Ernted.anksormjag:  8.3ü

Uhr Aml f. Josef Brunel'li;  1ü.30 Uhr  Jahres-

amf f. Ado'lf  Baul'mich'l;  Me'ssö f. d. Pfarrfam.'

Evangelischer Gotlesdienst

Sonnfag,  8. Oktober  1978, 10.3ü Uhr

GEMEINDEBLATT  IHR  BLATT

Jahresabonnemenl  S 96.-

Tel.  05442-2214-20
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Mini )aLrs einem  St+'iul). aus 20 Metern  in Fü'h

4Is+-öin.a.bg'effüschter Schut) vom'Prulzef  Tor-
arin' iuf  deföar.ütsctii.gen  Boaen  nicht mehr

fesiigehall'fö-ttvetrden'konnte.  DocH die Örulzer
st.ecklen nipht auf unid kurz  yqr  der Pau'se 'er'

=,  a zielle P4r1scher .Jt'sef  nach  einer'n  SOtC'- deri'

: - a a  - 'ßach der Paiise  wurde  der Druck  der Ptulzei

'sBtae:chhpIl:rdebs=llSpLiaenl,idl,'5c'akIid:on'Jnö+rehnütesrlc, ';.' bmeseohn;laecrhs . ;l:ie:eerrH6:i,öMRilne':z;lhrri=dFieu:lherrufongIjraeuiclh3w:raeunsbuan,

marer, Schö.nhfü, 'Kir>ch,nei; Pr4n1auer, Al'bet-  Kampfjeisl  und 'erzi,ellen  ir denjle.ti)e;  ';  Mrn.'

Die Spar-Dafften- wöiterhin.-iinbesiegt1%' . s'piille ffi!ed-e; F:uJls-cher"Jos:L'dein-Tor:'n"ann Q-.
SparLDömen Lanfütck:: SV' Pru(i Damen 2:0'. s{elJ+e au§ 3:2., Kurz 'dÖrauf  awar. ei Wölt  Rai-

Tore:"Paschinger.'JuHa5 Pi»mpel Sylvia.. -mund, äer einen FreisloF3biI3-vo'IIey  aus kur-
In"=einem,- z3em1ipti'-' ausgeglichenön jrepnt'-  ".,'zer'  Disfani  'zuffi viel'umjiibelten  A'usgleiqh  ein-

Prulz 'yva( geg'e,nüb.ei der lölzten' Begegnun,g,  Son;tag, 8. 1ü.: j4 Uh: SV Pru)z 'Sih'. : SV

I:l vdeorSbeLsasenratc: cubne,dr l "Gae"ha"umsee!"':lacohcÜg"dj:'J"A""bh'wveohri l .Laüdöck 'Sc!;'15.30) Uhr.. SV:Prul'z :. TS. Roppen
krafl  reichlelüt.den  vollen  Erfolg  der sie,gge-

woihnten  Landeckerinnen

W'ochienen.de:  in' Landeckl  Es gaslierie'ine  Da-
me'nmann.schäft  aus.Oberösferreich  in  Landeck,
diÖ auf'aer  Fahrl-naJt  Süd'lirol  L'andeck  ken-  ' . i

nenlernen  wilili
Stadion  Landeck,  8. lO..  ß  Uhr
SV Spar Damen : SV Gaflenz'Da.me-n
Vorspiel  - Minik@aben

Nur  Tore  cntscheiden  Fnfl!a11;pit]e-!a
- SY Spar,Landeck,-  SV Axarps I (}:1-(O:O]  

SV.!pTaorrsLcahnudlzeecjllP7raSXVmaArx:rm(sEIllUe: j:2.1
L:andaeck mit Flatschacfür,  Thöni6 Erich;  Auf-

derkl.amm,  'Waller,  Böh@,  Hörina@l,  Lucfüfta,
.Haitiz,  jbenwaldner,  Fadum,  :Thöriig  Huberl  'u..
Niö'denb'acher  tpiel'ie  mqis+ fffi.ldiüb'erlegen,  -mil

grof5em  Ein4atzund,  signalis'imle  bereils  in de7:
ersfen  1 ü Mi-n: - mil  2 Latlenschüssen  lotalön
AngriffsliiiF)füll.  Eine  massierle,  A4'wehr  ' und
ein  guter  Gäste+orhüter  verhir+derten  'aber
zählbare  Erfolge,  da  es Lan.aecks  Slurm  noch

immer  an 'Wendigke.il  u;d  d'em"lelzfen  Bif5
zur'%rwertung  der  gebolene'n  Chan-cen:fehH.

'Axöms  demonslrierte,  4a,f5 -.man  mil -Glück,
schnellem  Konterri'  aus wer»igen  Möglichkeiiien
ein'  Spie! entscheAden  kann.  Nach Flönke  voö

recht'i ge1an'§,'Hör1na4p  pe-r.Kopt  de-r Sieges-
frelter  für  Axam-s;-Es'wiar  ein  schnielles,  und
spannendes  Spiel,  mil viel Wirfül  unid brenz-
ligen  Silu'al.iein-en vor'  dern Gäastelor,  doth  Töre

eritsch.öi3dön  aie Eipiele un'd- da's Toremachen
mu-t5 srch ersf -wieder  einslelJ'en.

LanJecks  U 2j  höffe  minid6s1  einen  PunJ
verdiefit.  -Beide  Mörmsehaftei'i  boten'  ein hoch-

eritsch.öidö.n elie E'P'ele un'd- da' Toremac"en nenlernen wilill - -' afa!.l -ei'.niTh;r Öitindards'ptre!;r z'u verkr;fl'e'n,  'd'ie:
mu-t5 srch ersf-wieder einslelJ'ep. . Stadio'n Landecki 8. 10., ß l'hr: ' , - '.zeigte'3J.iis  schwere  Auswörlsspiel  in  Roppi'en.

LanJecks U 2j höffe minid6s1 einen PunJ SV S6ar [5amen : SV .Gaflföz'Da.me-n - a Durchden Auiföll von  Torhüler  Älthalel  Mun-
verdiefit.  -Beide Mörmschaftefi boten' ein hoch,  Vorspiel - Mföik@aben "  - jenasl'  Bern'h:ard ün'd Schöpf  Armin  -war Trai-

ner Scha+z"gezwu'ngeri,'eine *öllig neue Ab-
üphr,' aufs jeld zu s,chicken.' Doch aie junge

r7. @ 4, 4 " - ' % -(;B  4: a . . , förvdä4er  'Mannschafi  zeigle  .weniig,RespekiamS  * - ngSigegner  aiL'auygi
üor-ihrefö Gegner  und schon in der 1O. Min.

S:sOZazmussc-haGuöertxerissR4:K:!ll:::) - 1:ps.löwIea;ewnleriNe.lbmemnerdveonlII"RsoeuldiiITieRrasg.galucuh F;ruanigdeli ,J,,bo',;;il1IA,chDi;":ll'dain,d,eerr Dau'Öc'h".mpa:Oem'.'np"',i=:ülztsa';."gcl-t

lichen Si)ua+.ionen  d-er-Roppener  sieis a'uf dem

M:;mn:c"h;fl W'f :!:e;' ein;Qslelll:'-un'd mYt eine; Veau,D'e.'.-,iePar!eS,ise':wnde'isa,au.fW'abramlhea,Prk,I'a. ',lch,le,d,lsr,Ich,eswer'amN'-r - 'l-r det' 3ü. Min. schien aaön 'aie 2:0=Fifihrung
von Ttairber Sirobld.emninisu.IzcihösiroaluzsgRekfügel+eInn der Par!ie War ein Un7parteiischer naffiens Kel- . der-Lanidecker gegebeni do'ch, öin, herrl'icherOl,fenlsi.alk,i, füf egens ler ,er  dalS Sp:iel l'edoc'h n:IemäIS..In.lsellnen  Schuf5 von Geishofer prallle von,der üuerlalie
bIeens.'eKmauZmu's'3an*dipn:'wseanr.'ee;re,anldIeerndinRgass' ngegspeli:ullt ?,r:,: b Weka:,..,m'u""',i d,a: dlu:,,ch,:":"I :!V'W'a: j'L',':7- ,"n"DFeerIdSchzwureürcek:B:oiden 1:ef5 in der 2. Halbzeii

,Zej.j:eiA!g ZcLI A;':S.:C.hr:," Spiefgesche:6,e; aürciIi ;::,7'1ae nwe.ikThm'pf: ;;"

er,  die  gän.zlich zu über.winden  ersf  durch  =- =="a'll  '!""  ""  "-""  -"  Ro>e . erwie en sii i al Drthsch  iibe-Öe
Jas Ausgleichstor  von Mar+h 'gelari'g.  - . 'Zaffls ' spie!te mil : Schhiid,- Schuilus, Hauser ecker Spiels. Atich die Röserve  kor+nife  ange-

In ,er  2,  HafbizeH  erwies  sich das Spielkon-  Peler., Fraidl, Seidl, Pauli, Kris'r;er, Nimmer- nehm ü'berraschen und sfeilfe durch Tore vori

pai:;:ear ::e':mürbten  den'  si'ch :4':t ;'l'len'  :MiH:;;  Taballenpl"" 'n S"'nach Ver'ej'd'ge
erteidigenden  Gegner  zusehen-d.s,   und  da.s - Zams u 2' - Gr'n'S u 2" 4:0 - Fharn"z'

füs  einem  Elfimefer  resullierened  Siegestor,

uainegdsefreurmWa:loen1e MSpa.IrethIe,nlwscahr,Iediunneg:i2;ittSigfaengauen: PyBtz(5y örnteten  Früchte-

e eines  gulen,  wenn  auch erneut  nicht von

üoreiffü'gen,  ge;krönten  Zammer  Spiels,   das  ' SK R1efZ - SY PfütZ 3:3 (2:1

JIu,r2h,g@kk:::tiee4s,F4I:rhUp'af5spie:I.uö.id:lulc!..dAu:ch, jta,r!  :usalcz:g!üslchmäl'cr!' m'uf5tJe'7 die  Pru+zer' - "  - L A NDECK

i,r51, söiheJi!t zu, telirfflr  ff:!llgJtWloit'Ln!e.n Fio5m zu- ce-n schoin,am-Anfang wu4dp-.n nrch+ ver.#e}4et in -diesem Mo:'i-il d-ie' Ü-und-en'we!atk;mpfe b"e'-
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Schiitzengi1de  Zams
S,föülzenkönigsschief)en  ,un4 Eestsihie§pn an-

-1äf51ich der Eröffnqng der S@arvor-Filiale' Zams
Zwisdiensland

t4e'gffl Schiöf5l;i+igkeit'konri1e  an deÖ,verg.an-
gene.n   bei:den,  Wochenen4eö,  aam aSc%iet)slandI
Zäms  registriert  wmden.  Waten  es  am..  er-
sieri  Wochene'nele  'die  Mitgliedpr.de;  Sparvor,
die  ihr Können  .im Sföief5'  messen'konn%n,
sü  war  es bei klirrender  xg.lte am-vergan.ge.nen
Wochenende  ldi-e  Schar  der'  uinenlwegfen-
Schützen, di-e <§gar ausgezeiföm.te Leilstüngqn
,erzifterteö

Und ßeilches evwar)ef.  man auch ber s'chönem
Wetler  hoM:ehlliöh  am kommean.den  und letzjen

h-er ungewo-hnte,For#en  an, sind es doach.n9n
sch'on lü  Schülzpn;diÖ,,verdäch1i@"  erscbeinen',
Unid..nach  'dem:'lelzten  Sfand sleht als vorl'äu-

1i:6e;  Arb#aärterin Frau CoaemooLoHe,ffisf.aDurch
einen'  neiue;lichen  6rav6urösen  S'ch.uF5;'konnte  I
sich de'r Titeliverl,eidiger  an,die  bi.föer  2-. Stelle
pliaziere'n.  Köppaäh@r  Herbert haHe nura'u'm 13
Teiler  me4ir  efös- sind  0,13 Millimeter!  Dan,p-
(olg'+ icKon  wie'der'  einö  Fra'u mil  R'upprich  Mai-
garetihe  vor  L.utf.inger  Alois.  uind 'Med.-R.at  Co-
demo.  '  -

l A:uf der  Sparvor;Festscheifü-  leulet  die  avor-
I;iufige  Jaeihenlol§e:  'lng.  Kotiler  0erhard,
Kofö-Rat  Deisenberger'  Josel,  Venier  .Alois,
Rybizka  Bennoi.Grissemann'Hans.

Die  Serienscheiben  werden  beherrschf  von
G!üfür  HuBerf  uirvd Schöpf  Rudolf,  prslerer  föl(

letzterer  in  der  15-er-Serie  mit 144 Ringen.
W.ild.schei'ben  Damen:  Rupprich  Margia-ret:he  mti
92" Ringen  vor 'Pezkei  Her)a und Schwarzön-
bacher  Edith.'  Bei,-den  Jungs'chülzen  Pezzei.Sa-
t'ine  (91) vqr  Wucfürer  Heinz  unid Pezzei  Flo-
rian.  Ailts'chülzeri:  Ko'rÖ.-Raf. Deiserübei6er,  Ver
teranen:  Holzknecht  Johapn..Aui  der'Schlecker-
scheibei  S'cfüit'er  Karl vqr  Rybizka  B@nno.

G e m e i n d e b I at  }

So erwarlel  man'auch  am komimenden  Wo-
chenende.  noch.  viele  Schü+zerr  und'  SchieFi-

feil'ung  fifflaet am- Spnn)ag,  8.a OktoBer  1978;
um 20 'Uh'r im :Postgasthotl  H;us'ias in -Zams slatt.

T;»ndprk  hei'm  18.  Siid-i

tiro1er  Bergfürnie
Der  L'an.aecker  Tärnvereiin.-,,Jahn'  konme

aiich jie:uer  miedör.am  23. u:j4;'9..  ffiit t;irier
sta++licFien Grffppe  von .Tu'rnerii'ipfö  und fur-.

.,nern  beim  'Südliroiler.  Beirgtuföfesj  'in  Brixen,'
Flötichehof,  ateilinehmffiti.'  Mil  a102 gp'mel.delen  a
Verein'en  .und irüsqiesamf','75ü  'Teilnehffiern aus
Deutschlian:a, der %Kieiz,  Os+erreich, Süalirol',
sowief, der italierrischen J,ugifödnationalm4nii-
sc5,aft #ar  di.es, das bis 'jetzl g<öf51e Südliroler

ö;;ryr;n:;:,:v;lc?7X ;;,.:er,:;.=a=%". u,,Wü
aDiö Feslschiiif)  war FrieJrich  Ludwig  Ja.hni  dpm
Bag;ündör  des Turöen  gewidmet,  d'er yon 2ÜÜ

 Jahren'  geboren  wurde.  '

-,Bei  däin  Wei%ömpfen,  we5:he.  beB idealer
, Witterung  a'm F.lölscherhof  aBgeh.aillen  wurden,
-kon'n(en  d.ie Lanidecker  Turn6r  beactvlliche  Er-
-.folge'  im  vorderen'  -Mit1e14eid erringen.  'Qanz
:grqt)'aber  tfümp!+en  die  'b'eiden'Laödecker

Turnerinnen  P:ck.berger'1rmgafö-  und Sim6er1
Christine  auf, wä!che  inaifüem LAJ2'%Jefikapm1
unter  stätks'te.r 'intei'nationalaer-.Konkurrenz  nur
von  zmei Turnerinnen  aus. Bayern  geschlagen
vvurden  uind  m.it ihren  Plätzen  3 urid 4 das

,ge,s:amte-andere  :Feld  hinfer  sich 1ieF5ep;

.Es zeigt  sich, xJaf5 das dein ganzen  Sommer
'üiber"  ):ia;+ durchgefü:hrle'  LA:Trainiög  zu, Lei-.

';iupgen  'führl,  'welch'e  sich auch be:i in1'ern41iö-

'Ny. 40

naIenWeiIkärriij:i4e'n  sehen lassaen k%nen.'
Bei.diesen,'l'urnerischen  Bewetbein  in ,Brixen

- wird  neben  dem Vo4ks1iumsgedanke(i  a'iich die

G'eselilschält' 6epf1egf., uriid die 'Fiaeiiri4eri Tpil,:. -
i'iehmer  fre.uen sich'r:ch6ri  auf das riä-ch-'sfö,Berg-

. fürifest  197')=in-SCidlripl,,'melches.  hot(eritliich

wiader  solcHe SpHz'enleis)ung'en  für def' LJö'nd-
eckör  Vereian,bringen wird.  , - " Wi..

iü- 2 F'ientmschüfts-

spi01en gÖgqn deütsche
GQste  eifolgreich

. - Am  23: 9. em'pfing  'der  TCL, deu+sche  Gäste

' äu;  Wi.lfüelmsfe'la  und  - siegle  übe<legeri  mil.
1üi2y  Obwohl  eiriige  .,Spiele 'h.arl' umkämpJt  
wär,en, gaib ös eineJn k'laren Siegl  Die' Punkte
für.  Lar»d,eck -erJmpflena  Gurschlpr;   Pesjak,
Theelen,  Böhme,  Probsl  S. unid Schiuler S. im

Einzel  und im D6ppe3  MihIkriechl-Pröbsl,  Pes-
-jak-Röggl;  Gursch1er-B6hrrie  urvd 7hee1e1i-Lieg:

lein.  N.'ur 'Mahl-kriächl  und .Ra'ggl  miuf51en 'sich
aim Einzeil  krvapp  g@schlagön  gelben.  We.ge'n
,öes schlechten  WeHers  miut5+en. e'inige  Spiele  in

a der .TennisfüalIe'.PföHheu  durchtytühr!  werden.
aAfö .dara'u'ffolgt,nden  Tag  ,spiölte  der  TCL

mit einera kümbinierlen  Mannschalt  in  Pettneu-
gegeö  eine  we;itere  Gas+rfiannsch'aff  aus der

, BRiD und-  zwar  Niefern-Oschelkföm;.  :die  als
Gäs!e  in  Petfneu'weiHen.  'Äuch  dies'e  Begeg-'
nun.g'eindetae"rpiit  einem  deullichen  10:2 Sieg

'des TCL, wobei  Raggl,  Pesjak,  Gurschler,  -Lieg-
lein,  Theelffin,  Proibsl  S., Zanon  N. im Einzel
und Rag.gl-Pesj.äk,  'Liegleij-Theelena  u. Gursch-
leruProbst  im  Doppel  die Pu'nkie  sichmstelllen.

Zeit  micht  aus  einem  öörslenkorn  eiöe

Kanne  Bier.

Verkaufepreai>'günsltaigSpuaalmasöaine«Ba'u'kn.efö't)i  "..kaüfes'chongeIegeneqivoll  h.lössenen
Elektroherd mif Zusatz(De Luxe)ffl, Dop.pe.labwas<h  ' Baugrund  in Ried.  I l»a I . . l

VORHOFER
RaumgeÖta1tung

Landeck,  Maisengassa  4,  Te'r. 2447

SieMafie
DAS  'KI:ICHENSYSTEM

Wir.pIanen,beraten  ci. montieren
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Suche  dringend  2 -3  Zimmerwohnung'in  Landeck-
od.-Zams.    Tel. 05442-2891  KI. 42

von  8-12  u.  13.3ü,15.30  Uhr

Guferhaltener.  VW-Bus,  Bj. 72, 140.000  km;  general-

überholfer  Mofor,  in besfem  Zustand,  zu  verka'ufen.

Telefon  05442-3018

- Die Jungschargruppe Mädchen dan0t der öemeinde
Ried  für  das grfüye  Entgegenkommen.

praxiseföffnung

Suche für sofort'erfahrenen  Tankwagemahre7,  Min-
destalfer  24 Jahre.'  Fa. R. Jarosch,  Landeck,  Telöfon

05442-2289.

DF. AntOn KüföFefö
Zahnarif

Landeck,  Markfplafz  1, Telefon  05442-3336

Hausrnädchen  ab 1.  12. 78 zu  besten  Bedingungen

gesucht.  Gäsfehaus  Seeberger,  6580  Sf; Anfon  a. A.,

Telefon  05446-2262;

Einwandfrei  ausgelassenes

MURMEI.TIEROA
Wir  laden  Sie zu einer  kostenlosen

AlcinaKosmetikberatung
am Donnerstag,  dem12.  Okf.  1978,  herzlich  ein.

Friseursalon  Paradies,  Landeck,  Tel. 2291

wird  in  jeder  Qenge

axigekauft

Stadtapotheke  zur,,Mariahüf"
Landeck

Wir suchen für ko@mende  Winfersaison ver1äF51iches
Zimmermädchen  aus  dem  Raume  S+anze?fal  bei gu-

fer Bezahlung.

Haus Bergkrisfall,  'Sf. Anton  a. A.,  Tel.  05446-2567

fle=.i-=::,o,  ffl.r, :,2:r",:,",ei':t  Th
ab 1390,-;  Kreuzfahrt  Griechenland,  14.-21.1  0.,VP,  ab 384ü,

Lond5in,1'j.,22.2 9,, Sonlderfl,, 2990,7; E.1s.a9 (S.tr.aI5;..zCo.Iyar) m

F1oren4  9.-12.11.,  HP, 163 €),-. Gute Hotels, Zusteigmögl.,  Ab-
I hol.ung  in allen  Orten.a.  d. S+recke  Kufstein-lbk.-Ldk.l  Wel)-

n, Kuraufenlhalfe,  Uhlaubsllüge  -  kosten'lose  Kalaloge  ffl!
ai+fofülern!  Reisebüro Ideal Tours, 6235 Rei+h, Tel. J

05337-2281 oder 2'183 - ' fi
iiii  s  iai  N ffl  s  g ii  d

SAILERPOINT iHRESPARQUELLE!
Unser  Wochenangebol:

I Kiste  Markloberdorfer  Festbier  u. 1 Kisle  . '
Orangenlimonade  zusammen  nur  149y90

Ein kleiner  Auszug  unserer  Preisschlager:
I Kisle  Klosterbräu,  20/0,5  69,90

I Kiste Libella orang,  12x1 I 69r90
I Ki. Alpquell   - 39,90

' 2 It. Tischwein rot-weiF5  2R90
I Ki. Sailer  Pils, 207'0,5  . . 99,90

. W' FeIi'teÄrsp'feinlkdoernn Sie bei uns eine  g'rof5e Auswaah"l '9aon
Biersorten,  Weinen  und  Spirifuosen  zu Tiefstpreisen!
Sailerpoint  Gefränkeabholmarkf,  Larvdeck-C)d,  -
:Telefon  3805  sämtliche  Preise  + Pfanö

Wir danken allen, die an1äF31ich des Todes unserer lieben Verstorbenen, Frau

Maria  Guem,  geb.  Ortler
ihre  -Ar'iteilnahme  gezeigf  haben,  ihr das letzfe  Geleit  gaberi,  für sie befeten  ünd  mit Kränzen  und  Blu-

mengrül)en  ihrer  gediachten,

Unser besonderer Dank gilt H, Pfarrer Lugger für seinen Beistanä, H. Pfar<er  Philipp, H. Dr. Walther Steff-
ner,  H. Diir. Peter  Gohm,  Schw.  Obe;in  Conöilia,  Frl. Erna E'rhört,  dem  Pflegepersonal  döö Befagfenheimes

Landeck,  sowie  den  Schwesfern  und Arzten  des Krankenhau5es  Zams.

Die  Trauerfamilien



6. Oklo'ber  1978 GemeindeblaH Nr. 4C)

"Das Renaul;  18-Programm.biefe+  perfekte Kombination von Technik und Schöriheit.
Seine Leis+ung, seine Sicherheit,  sein Komfort und sein'e Ausstattung sind beispielgebend und
machen  ihn zum neuen internationolen Maßstob.

Die Modellreihe  Renaul+ 18 umfößt:
Renault  18  Tl  und Renöul*  fil  eT1=1397 6cm-Motor, 47 kW (64 PS)
Renault  18  TS und Renault  18 @TJ: i647 ccm-Mo+or, '58 kW (79 P,)I

II I unsereZei* 0ist  för  Renault.
Die Modelle  Renault 18- GTL und Renaul+- 18 GTS

gibt  es auch mi+elektrbnischer Volloufoma+ik.

Erwin  NETZER  &Co.Ges.m.b.H.
6500  Landeck,lnnstraße 30a
Tel..(0 54 42) :',,  76 .

und weiterÖ 200 RENAULT-Pffirtner in Österreich

. Schöner  5up0a1z, 760 m2, voll erschjossen in Pians
zu verkaufen.  Tel. 05442-2041 'od. 2086

1-3  Zimrnerwohnung  im Raume  Landeck-Zams ge-

sucht.  Te1.05442-2857

Haus  P.affetiol  sucht Zimmermädchen  für \pinter-
saison.

65'80  St.a Anton,  Telefon 05446-2292

Die Spar- und Vorsch4asse  für den Bezirk Land-
eck suchf  in güns+iger  Lage von Landeck für zwei
ölfere  Damen:

'1 Alibauwohnung  mil Küche und 1-2  Zimmer und

'1 Alfbauwohnung  mif Küche und 3 -4  Zirnmer

Ubernehrne  Heimarbeit  im Nähen, kann auch Holel-
wäsche  ausbessern  .sein.

Adresse in der Verwaltung  des Blaltes

Suche- MädcMn  zur Milhi1te in %nsion.  a

Pensiön  Olympia,  6574 Pef+ne'u, Fam. Thurner,
Telefon 05448-253

Textilverkäulerin,'  aktiv, freurbdlich, modebewuf5t,  mit
' ervgl.  oder  franz.  Sprachkenntnissen, sowie ver1'äf5-

liche  Bürokrafl  mi.t-Prax'is, welche fatlweisg auch im
Verk.auf  fäfig  sein möchte, finden bei uns 'für die
W1intersa'is6n gut- bezahlfe  -Sfellung in angeriehmem
Betriebsklima.  Ang'estelIfenwohnung  im Hause,

Sched,  Exclusive  Sporfmode,  Sf. Anton  a. A.
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Die  Bezirksslelle  Lan-deck ades 'Österr. Roten Nreuzes

stellt  aba 1-'. jönnir'29.79'öinen

hauptberuflichen

Fahrer

WoHnsitz  im R'aume Landeck-Zams'   ' I-

Bererifsqh.d-fi dön erforderlichen  Sanifä+skurs. iu

Höchstalter  a28 Jahre

Bew.erb,ungsschreibep :sföd53s 31. Okf. T,78 an die'
BezirkssfeII'e,L4'ödeck,:fönstiaf5e  19,. zujiöhfen.
Die  Bqw'e'rbungen  -werden  vertrauliph  behandelt.

eeiz4sch1ieF5ep' sind: Ei4enhjndig  geschriebener  Le-
bensluiu1, Staatsbürgerscha7fsnachfüeis,  Zeugnisse  über
bisheii'ge  Tätigkeit.

7 _ _ . , _ _ .i I# _

:- Wir  füch'ennzumabaIajg-en Eintriifji -' a"- '-.'.- a-.'
. =) ' -

VefköUfOFin-  -  _ ,  _'  ,  +  '  .  _  .  '  .

- - " ' - - - ' o a -  '  -  '   _ "  a l  -
l  -_.   =  ...  -

l  . a   .  ,

- " - mli-PfüXiS
":'-Wir.erwa:t'-n evon;2fönen Le:stungsWi'll'i_ri:j An-
a-, pa"ssung5föhigkeit  u-nd-'Baereijsföaft-'zur,_,Team-
- arbe'if.  -'. - - >,

- ' Wi?-biQfen Ihnen' 6'ei Eigöün'g einöge<.ichert'e'
:Daiieirste_llung  Zu  besfen  -Bed'ingiungeri  in

_ eiriem an@e.nehmen,Bptri'ebsklima _, - '- ,: '
Spreefün-  S!e'Bit'te  'nö4h':feIefoni;äher"Qer-

- eirit=i,:rqng',' ffiit'  Dkf'm: :H.- Böhme.'  -.jel. C)S442-

 ,2ß77 -6d. 2898,-"'-...' a"  "  _ . .  _" . ,
I '

i="""'i'7  :_ai
'iianwarengroiIhandlung
andack ! föh:i !löhma K€i

Telalon 2269/2897/289a

eines  Tisöhlerei-

Aüsführung

Griris,.Tel.

am  Sqnntäg,  15.  Oktober  1978

Anmeld'ungen'ab  Montag,  9. Oktober  1978,  bei

REISEDIENST  ALOIS  KIENZL
Land-eck,  Ma,rktplatz  5,aTe1. 05442-3219'od'er  25Ö1
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Sonderüngehüt!
Märken

HI-FI-STEREO

30,WaH  qöd 2 Boxen

S 6960.

Ihr Funkberater

R. Fimberger
Landeok,  Tel. 2513 u.

263a

IütlHFlt

Df. HUgO lUen
Landeck,  Schenfensteig  2

vom  9. bis 16. Okiobür  1978

keine OfdmüiiOii!

-AK}ION!
fürütliüfören

und

'Heixlüfter
in gio(5er Auswahl bei

a Funkberaler

R. Fimberger
Landed,'Tel.  2513 u.

 2638

VerkaufeMercedös  220  D zum'Aussch'laföfen  (gene-

ralüberholtef  Mofor  20.00ü  km).  Tel. 05472-i357

Xpdiungssihne4derin,  halb-'  ode:r  'ganztägiggesucht.

Rufen'Siq  uns  an,  oder  kommen  Sfü vorbei!

Pesja3,  Teixtilcente;r  Wesftito!,  Tela. ü5442-3241

Zirmnerrnädchen  von  Anfang.Dezember  b'is Ende
April  gesuchf.  Lohn  nafö  Vereinib'6hung,

aEmii Zangerl,  Haus Valülla, Ischgl, Tel. 05444,254
(vormiffags)

Aktion:  ;6<u1)erst preisgünstjges  Fertigparketl  ver.lege-
fertig, versiegelt,  P1afjen.28x285:m,  15 unq 23 mm;
Eiche 9esjreift,  ni@tur, rusti'3a1, exe14isit, -Esche ab S

' 276,=  p4üs 18%Mwst.  1JCKETT-Pa-rkej4 F. GITTERLE,
Landeck,  Urgen  85, Tel.  '05442-276106.

Andevun@sschneiderin  zum selbsföndigen.  Arbeifeü
für kommende  Winfersai.sonzu  besten  Bedingungen
gesuchf.,

Spor+moden Sct>erl, Sf.- Anton a. A.

Lsbensmitjel. r  . fi  . _ Grof5' hia,-nde,, .
fl  ff  "  Ka.ffee-Impor+ . ., ' §  0   eigeine Rösterei  ' Textilien  ' , -

. - Spielwaren  "

tti.GfiSSemön
= Kaufhaus  Zäms

@ Unsere  Selbständigkeit  errö%l'icht  es uns, Obsl und Ge-imöfe  -bsi  deri  besfün  Importeuren  einizukiaufen.a
@ Ca.  IÜü verschiedene  Wurstsorfen  sowie  Spezial'itäten

werden 2x wöcheml'ich-an@eIipferf.
@ Ca; BCI in- un:d aiuslär+dische  Käsesorfen  haben  Sie zur

Wahl  (Graukäse  ur»d Emmen,taler  vom  Laib)
@ 20 veyscheiden'e  Fru'cHtjogihurt  finidenSie  im K'ühlregal
@ 30 verscRieidene  Brotsorten  von  6 Bäckereieö  täglich  friscFi.

2ü verschiedene  Kuchen

@ 2 TiefkühJfpuhen  bieten  Ihnen  ein  Vo11sortimen4  an
Tiefkühl'kösf.

@ 15 Sortön  Schweizer  Teigwaren

@ Sie habsn  die  Auswahl  eine's  FeinkostgescMltes  und  d4e
Preisvor!eile  eines  GroFimarkles

@ Zeil  und Gel:d  sparen-Sie,  weil  Sie alles  un!er  einem  Diach
finiden  -  besoniders  beim  Wochenetnkaut  vor+eilhafl

@ Eine leistungs €ätfige  Tex)il'abfeilung  mit.modischer
Kindeiibekleiidung  iim  1. Stock

@ G.ui sot+ier1e  Geschirr-HaiuföaIlsartikel  und
Spielwarenabte!ung

W«lFUm IU 6fiSSemünn in IOmS?

Wegen tinserei leistungen!
Unser  Wochenangebot:

Hühnerbrust
50ü g, +iefge%üh!t '  ' -
Brathendl
800 g,  tiefge'kühlf  "  i

I Stange  Kantsalami
750-8ü0  g

Orig.  ital.  Salami
fein ur»d 'grob,'  100 g

2 It. Rot-  od.  Weißwein

19.80

24.90

59.80

16,
29.80

1 Kiste  Adambräu
12/1 It. 79.80

+"  Pfand

1 kg  Knoblauch  35.
ab Samstag  7.10.  1 -kg Butter

S 14.-  billföer!
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MeinGarten  meinHeim  meinHobby
Garfa'nkenner  bauen.  ihre  Befonfeile  auch  im Herbsf  einl  Gaifengestalfung  mif

PraxBetonleilen,  im Westfiroler  Gartencenter.

Unser  Programrn:

Beef-Einfassungen  ünd  Rasenkanfen,  Gehwegplatten  in Was'ch-beton-  und

N'atur,  Blumentföge  und.Wiassertr6ge,  Kompostkasten  u.v.'a.

Prax-Rasengilfersfeine  49/49/10  cm, für 4ufoabste11p1ätze und Gartenwege
Prax-MauerverkIeidungssfeine  in Waschbefon.u.  Nafür  24/'12/6  cm

. Weifers  erzeugen  -wir- Betonteile  für den  Hoch-  und  Tiefbau

Eachmännische  Bera+ung  u'. Zustellung,

HERBERT  PRAXM  ARER
Betonwarenwerk,  6491 Mils  b. Imst,  Ruf 0541'8-208

Unsere  Erzeugn'isse  - auch bei Ihrem  Bausfoffhöndler  -  Handwerklich  gö-

fertig+e Betonteile  zu äuF5ersf güns+igen Preisen!

Welches  Mödchen  oder  jüngere  Frau m6chte  uns in

kommender  Wintersaison  vor#iffags  im Haushall  aus-

helfen.

Fam. Gföbner,'Sport-Scherl,  Sf. Anfon  a. A.

KFZ-Mechaniker mif abgeleistetem  Präsenzdiensf  wer-
den  für  se!bs+öndigen  Arbeif,  zu besfen  Bedingungen

gesrucht.

VW  A. Falch,  65j1  Zams,  Haup+sfr.  13, Tel.  05442-2810

-Hotel  ARLBERG,  St. Anton  a. A.,'Tel.  05446-2210

suchf für die  kommende  Wintersaison  zu besfen  Be-

dingungen:  Re4öptionssekrefärin  (engl. und franz..)',
Barman  oder  Barmaid  für Tagesbar,  Seryiererinnen,.

Stubenmädchen.

Bewerbungen  mit Lichtbild  und  Zeugnisabschriften

erbefen.  -

Suchen  für Winfersaison  sel'bsföndige  Alle'm-

kellner!n  (Halbpension)  und Zimmer-
mädchen.
Ho+el  Sonnänheim,  6534  Serfaus-Tirol,  Tel. 05476-209

DANKSAGUNG

Herzlichen D-ank sagen  wir  allen,  die unserer  lie-

ben  Verstorbenen  Frau
i _ I

i Anastasia  Wachter
I das le+zte Geleif gaben, für. sie befefen und mi't
. Krönzen und B1urr>engrüf5en  an'sie  dachfen,

Besonderen Dank  Herrn  Med.-Raf  Dr. Karl Enser

.für die jahrelange  Befreuung,  dem Leifei  u. 'Pe+:-

son41 des Betagtenheimes,  den Arzten  und dem'

Pflegepersonal  der  Intensivstation  des  Kranken-

hauses  Zams.

Nicht zuletzt ein herzliches  Vergelts  Go'ft  Hothw.'

Herrn Plarrer Philipp  li:ir die  Ges+altung  des  Gokles-

öiensfes und der Beerdigung  und der Muiikka-  _

pelle  von Perjen.

' - ' Im Gtföenken:  Fam.  Huber
I

s

Yorfümwagön Audi  IOO 5S, Golf  GL, Sonderöngebot:

Golf Rabbif, groF5e Auswahl an Gebrauchtwagen  zu

Sonderpreisep.

Fa. Albert  Falch

6511 Zams, Haupfsfraf5e 13', Tel. 05442-2810

Audi  NSU


